
13. Woche  Freitag, 1. April 2016

Was ist sonst noch los?
So langsam spürt man es auch am Wetter. 
Der Winter ist vorbei und so neigt sich auch 
die Zeit, die man am liebsten innen im War-
men verbringt, ihrem Ende zu. 
Am Mittwoch findet um 16 Uhr der letzte 
Diatreff für diese Saison in der Herzogskel-
ter statt. 
Peter Ostermann aus Güglingen nimmt die 
Besucher mit auf eine Reise unter dem Titel: 
Mallorca - die ungekannte Insel 

Vorschau Ratshöfle: 
Am Samstag, 9. April sind besonders die 
Freunde des Gesangs angesprochen. Im 
Ratshöfle gibt es um 20 Uhr eine heitere, 
sehr unterhaltsame Opernrevue unter dem 
Titel „Freischütz oder Schürzenjäger?“
Drei Darsteller sorgen mit Hilfe der Musik 
bekannter Opernkomponisten in einer 
quirlig-turbulenten Alltags-Dramödie um 
Liebe, Lüge, Lust und Verlust für Unterhal-
tung und Spannung. 

Karten im VVK unter 07135/1080, www.
reservix.de oder direkt im Rathaus. 

Am Sonntag in Pfaffenhofen 
Verkaufsoffener Sonntag „2. Pfaffenhofener Frühling“ 

Titelseite_Kw13.indd   21 23.03.2016   13:34:04
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 3. April; Herr Vincenc Mustar, Am See 6, 
den 75.
Frauenzimmern:
Am 7. April; Herr Otto Lägler, Stockheimer 
Steige 14, den 70.
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen ihnen Gesundheit und alles 
Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 1. April
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Samstag, 2. April 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Sonntag, 3. April 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Montag, 4. April 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Dienstag, 5. April 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Mittwoch, 6. April 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Donnerstag, 7. April 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Freitag, 8. April 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 2./3. April
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635

Standesämter melden
Güglingen
Geburten:
Am 3. März in Heilbronn; Sienna Marlen Bühl, 
Tochter von Tessa und Marco Bühl, Riedfurt-
str. 3, Güglingen;
Am 6. März 2016 in Heilbronn; Kira Faust, 
Tochter von Katarina und Alex Faust, Kappel-
rain 7, Güglingen;
Am 7. März 2016 in Heilbronn; Nikita Faust, 
Sohn von Katarina und Alex Faust, Kappelrain 7, 
Güglingen.
Sterbefall:
Am 18. März 2016 in Güglingen; Ernestine 
Stalla, geb. Mader, zuletzt wohnhaft Am See 
16, Güglingen

Pfaffenhofen
Sterbefall:
Am 22. März 2016 in Pfaffenhofen; Hildegard 
Maria Durst, geb. Hohn, Maulbronner Str. 22, 
Pfaffenhofen

„Diatreff“ in der 
„Herzogskelter“ Güglingen am 
kommenden Mittwoch
Bürgermeister Klaus Dieterich konnte beim 
letzten Diatreff am 16. März 2016 wieder viele 
Besucher begrüßen. Diese waren begeistert von 
den beeindruckenden Bildern und den interes-
santen Erläuterungen von Robert Müller über 
seine Rundreise zu den Kapverdischen Inseln 
vor der Westküste Afrikas.
Der nächste und letzte Diatreff in diesem Win-
terhalbjahr findet am kommenden Mittwoch, 
6. April 2016, ab 16.00 Uhr, in der „Herzogs-
kelter“ statt.
Peter Ostermann aus Güglingen zeigt Auf-
nahmen zu „Mallorca – die unbekannte 
Insel“.
Herzliche Einladung! Es erwartet Sie ein inte-
ressanter Nachmittag mit netten Gesprächen.
Die Bewirtung übernehmen wieder die Zaber-
gäuNarren Güglingen.

Erneuerbare-Wärme-Gesetz? 
Heizungsaustausch? Was muss 
ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wis-
sen jedoch nicht, welches Gesetz zu beachten 
ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wärme-
Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? 
Antworten auf diese und weitere Fragen zu 
den Themen Sanierung, Sanierungsfahrplan, 
Fördermittel und Energiesparen erhalten Sie 
bei der kostenfreien und neutralen Energie-
STARTberatung, die ehrenamtlich von neutral 
zertifizierten Energieberatern in Kooperation 
mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt 
wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung 
findet derzeit an 15 Standorten im Landkreis 
Heilbronn statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vor-
herige Terminvereinbarung ist zur besseren 
Planung notwendig. Die Termine sowie wei-
tere Informationen können online unter www.
landkreis-heilbronn.de/energieberatung ein-
gesehen und vereinbart werden. Fragen oder 
Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung erhal-
ten Sie unter Tel.: 07131/9941184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Beschäftigung von Flüchtlingen – Wie funk-
tioniert es und was ist zu beachten
Online-Seminare für Personalverantwortli-
che und Unternehmen
Die zunehmende Zahl an Menschen, die als 
Asylbewerber und Flüchtlinge in die Region 
Heilbronn-Franken kommen, geht einher mit 

einem wachsenden Arbeits- und Fachkräfte-
bedarf bei vielen Unternehmen. Doch welche 
Regelungen gelten für Asylbewerber, Flücht-
linge und geduldete Personen?
Die Agenturen für Arbeit Heilbronn und 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim bieten 
zusammen mit dem Welcome Center Heil-
bronn-Franken eine Webinar-Reihe für Perso-
nalverantwortliche und Unternehmer an: Die 
Webinare finden jeden 2. Dienstag im Monat 
in der Zeit von 10.00 bis 11.15 Uhr statt.
12. April: Das Asylverfahren im Überblick
10. Mai: Arbeitsmarktzugang von Flüchtlingen 
und Asylbewerbern
14. Juni: Flüchtlinge und Asylbewerber als 
Auszubildende von morgen
12. Juli: Anerkennung von ausländischen Ab-
schlüssen
13. Sept.: Willkommens- und Anerkennungs-
kultur im Unternehmen
Anmeldungen per E-Mail: Welcome-Center 
Heilbronn-Franken event@heilbronn-franken.
com
Weitere Informationen unter Telefon 
07131/7669865.

Gemeinsame Pressemitteilung 
der Staatsanwaltschaft und 
des Polizeipräsidiums Heilbronn 
vom 23.03.2016
Pfaffenhofen: Brandanschlag
Ein erloschener Brandsatz wurde im Dach einer 
Scheune in Pfaffenhofen gefunden. Die Scheu-
ne ist direkt verbunden mit einem Wohnhaus. 
Dieses gehört der Gemeinde und wurde vom 
Landratsamt Heilbronn angemietet. Seit An-
fang März wohnt eine siebenköpfige syrische 
Familie in dem Gebäude. Die Ermittlungen der 
Kriminalpolizei ergaben bislang, dass am Dach 
der Scheune einige Biberschwanzziegel ent-
fernt wurden. Zwischen die Dachlatten stellten 
Unbekannte dann einen Brandsatz, der offen-
sichtlich angebrannt wurde. Die Dachlatten an 
der Stelle brannten teilweise durch, das Feuer 
erlosch aber von selbst, so dass ein weiteres 
Übergreifen der Flammen nicht mehr möglich 
war. Da laut Zeugen die Dachziegel bereits vor 
dem Einzug der Asylbewerber fehlten, liegt 
nahe, dass die versuchte Brandstiftung bereits 
in dem damals unbewohnten Objekt begangen 
wurde. Wer in den vergangenen Wochen im 
Bereich des Gebäudes in der Pfaffenhofener 
Zeiltorstraße verdächtige Beobachtungen ge-
macht hat und diese aber bislang nicht mit 
einer Straftat in Verbindung brachte, wird ge-
beten, sich mit der Kriminalpolizei Heilbronn, 
Telefon 07131/104-4444, in Verbindung zu 
setzen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter den 
Telefonnummern 07131/64-36557 (Pressestel-
le Staatsanwaltschaft) und 07131/104-1010 
(Pressestelle Polizeipräsidium) gerne zur Ver-
fügung.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“  
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER 
Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für 
den Inhalt, mit Ausnahme des Anzeigenteils Bürger-
meister Klaus Dieterich, Güglingen bzw. Bürgermeis-
ter Dieter Böhringer, Pfaffenhofen bzw. die Vertreter 
im Amt. Für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Brackenheim. Bezugspreis jährlich EUR 29,92.
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Die Deutsche 
Rentenversicherung informiert
Sprechtag in Brackenheim 
Für die Städte Brackenheim und Güglin-
gen sowie für die Gemeinden Cleebronn, 
Nordheim, Pfaffenhofen und Zaberfeld 
wurde ein Schwerpunktsprechtag im Rat-
haus der Stadt Brackenheim eingerichtet. 
Durch die Organisationsreform in der Ren-
tenversicherung können alle Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund, der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, 
Bahn, See und der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg beraten werden. 
Der nächste Sprechtag findet am Diens-
tag, 05.04.2016, von 08:30 bis 12:00 
Uhr und von 13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Brackenheim, Markt-
platz 1, 74336 Brackenheim, Zim-
mer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss) statt. 
Aufgrund des engen Zeitrahmens kön-
nen nur Beratungen durchgeführt wer-
den. Die Aufnahme von Anträgen (z. B. 
auf Kontenklärung) ist nicht möglich. 
Wir bitten für die Sprechtage um vor-
herige Terminvereinbarung unter An-
gabe der Rentenversicherungsnummer 
bei der Stadtverwaltung Brackenheim, 
Frau Härle, unter Telefon 07135/105217. 
Der Beauftragte der Deutschen Renten-
versicherung gibt Auskunft und berät über 
alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabi-
litations- und Rentenangelegenheiten. 
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation 
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden. 
Zur Vorsprache sollten alle Renten-
unterlagen und der Personalausweis 
oder Reisepass mitgebracht werden. 
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Mitteilungen des Landratsamts
Veranstaltungsreihe „pflegen und gepflegt 
werden“
Eine gemeinsame Veranstaltungsreihe für 
pflegende Angehörige, ältere Menschen und 
Interessierte haben die IAV-Beratungsstellen 
für ältere Menschen und der Pflegestützpunkt 
Landkreis Heilbronn aufgelegt.
Geboten werden ein kabarettistischer Thea-
terabend, mehrere Info-Veranstaltungen zum 
Themenkreis Demenz und zu Finanzierungs-
fragen in der Pflege, ein besonderer Abend 
für pflegende Angehörige als „Balsam für die 
Seele“ und ein Vortrag über Männer in der An-
gehörigenpflege.
Zum Auftakt werden vom 1. bis 22. April 2016 
im Foyer des Heilbronner Landratsamtes Car-
toons von Peter Gaymann ausgestellt: „De-
mensch – Menschen mit Demenz brauchen 
unsere ganze Phantasie“.
Das Veranstaltungsprogramm gibt es bei allen 
Bürgermeisterämtern, den IAV-Beratungsstel-
len sowie im Landratsamt. Das Programm steht 
auch auf der Homepage des Landratsamts als 
Download zur Verfügung.
Information der Betreuungsbehörde 
Am Mittwoch, dem 6. April, um 18 Uhr, stellt 
Uwe Hellwich, der Geschäftsführer des Weins-

berger Hilfsvereins, den Verein vor und erörtert 
die Beratungs- und Hilfsangebote und wie 
diese realisiert werden können.
Die Veranstaltung findet beim Betreuungsver-
ein Heilbronn, Allee 6, 1. Stock (Hofeinfahrt 
Titotstraße), statt. Eingeladen sind alle, die am 
Thema Interesse haben. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und an keine Mitgliedschaft gebunden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht 
unter www.landratsamt-heilbronn.de oder 
www.betreuungsverein-heilbronn.de
Fortbildung „Die Klimakönner“
Für Fachkräfte in Kindertagesstätten und 
Grundschulen findet am 14. und 15. April 2016 
in Wüstenrot eine Bildungswerkstatt rund um 
Wald und Klima statt. Das Seminar im Forst-
lichen Hauptstützpunkt in Wüstenrot sensibili-
siert, informiert, qualifiziert und motiviert, um 
diesen Themenbereich stärker in die Bildungs-
arbeit einzubinden. Die Seminarzeiten sind: 
14. April von 8.30 bis 18 Uhr und 15. April von 
8.30 bis 14 Uhr.
Die eineinhalbtägige Fortbildung ist eine Ko-
operation von WaldNetzWerk und Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald und findet bun-
desweit statt. Weitere Informationen unter 
www.waldnetzwerk.org; Anmeldung unter 
07131/994-1181 und info@waldnetzwerk.org.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Schadstoffsammlung am Samstag, dem  
9. April 2016
Am 09.04.2016 ist das Schadstoffmobil an 
folgenden Stellen:
Zeit: Ort: Sammelplatz
09.00 – Eppingen  Festplatz an der Talstraße
12.00   
13.30 – Güglingen  Parkplatz Weinsteige Fest-
15.30  platz)
Privathaushalte können dort kostenlos schad-
stoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Men-
gen abgeben.

Heilbronner Land – Das Herz 
Baden-Württembergs
Radurlaub weiter im Aufwind
HeilbronnerLand will Erfolgsfaktor Radtouris-
mus noch effektiver nutzen
Mehr Radreisen, ein wachsendes Interesse an 
Sterntouren und digitaler Reiseunterstützung, 
aber auch steigende Ansprüche an Infrastruktur 
und Servicequalität: Der Wirtschaftsfaktor Rad-
tourismus wächst, aber auch die Anforderungen 
der Gäste steigen. Wie die unterschiedlichen 
Branchen das im Radtourismus liegende Poten-
zial ausschöpfen können, will die Touristikge-
meinschaft in einer Informationsveranstaltung 
mit anschließenden Workshops erklären.

Rund 4,5 Millionen Deutsche haben laut der 
kürzlich veröffentlichten Radreiseanalyse des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) 
im vergangenen Jahr eine mindestens 3-tägige 
Reise auf zwei Rädern unternommen. Dies ist 
ein Anstieg von 11 % im Vergleich zum Vorjahr. 
Eine weitere wichtige Erkenntnis: Ein Großteil 
der Radurlauber setzt in der Planung sowie 
unterwegs auf digitale Hilfsmittel wie Smart-
phone und Internet.
Zusätzlich zu den Übernachtungsgästen unter-
nehmen gut 25 % der Deutschen regelmäßig 
Tagesausflüge auf dem Rad: Fast neun Tages-
touren fährt eine Person im Jahr. Laut einer 
Grundlagenuntersuchung des Deutschen Tou-
rismusverbands geben diese Tagesgäste bis zu 
20 € am Tag aus, wohingegen die Tagesaus-
gaben von Übernachtungsgästen bei 65 - 70 € 
liegen.
Flussradwege und steigende E-Mobilität
Routen entlang von Flüssen und Küsten sind 
weiterhin die beliebtesten und meist-befahre-
nen Radrouten in Deutschland. Aber auch to-
pographisch anspruchsvollere Strecken steigen 
in der Gunst der Radreisenden. Der Anteil an 
Radfahrern, die mit elektrischer Unterstützung 
radeln, hat sich binnen eines Jahres verdop-
pelt. Raimund Jennert, ADFC-Bundesvorstand 
Tourismus, sieht in den E-Bikes und Pedelecs 
eine große Chance für profilierte Regionen wie 
bspw. das HeilbronnerLand: „Hügelige und ber-
gige Regionen […] werden dadurch auch op-
timal für normal oder weniger gut Trainierte 
erreichbare Ziele.“ Die Touristikgemeinschaft 
hat auf diesen Trend bereits reagiert. An den 
kreisweit über 40 RadServiceStationen, beson-
ders radfahrerfreundlichen Gastronomiebetrie-
ben, werden E-Bike-Fahrer bestens versorgt; 
alle verfügen über eine Akkulademöglichkeit. 
Ergänzt werden diese von kommunalen Lade-
stationen.
Die vom ADFC mit je 4 von 5 möglichen Ster-
nen bewerteten Qualitätsradrouten im Heil-
bronnerLand, der Neckartal-Radweg und der 
Kocher-Jagst-Radweg, haben es noch nicht 
unter die zehn beliebtesten Radfernwege in 
Deutschland geschafft. Laut Kathleen Lumma 
vom ADFC Baden-Württemberg und Ge-
schäftsstelle des Neckartal-Radwegs ist dies 
neben Qualitätsfaktoren der Route selbst auch 
eine Frage der allgemeinen Bekanntheit. Umso 
wichtiger ist folglich für die Touristikgemein-
schaft folglich die Zusammenarbeit in über-
regionalen Marketingkooperationen. Auch die 
stärkere Aktivierung der Leistungsträger vor 
Ort haben sich die Touristiker auf die Fahne 
geschrieben. Will man es in die Top-Liga der 
Radfernwege schaffen, müssen alle am Rad-
tourismus beteiligten Partner diese Leuchttür-
me in ihrer Kommunikation hervorheben.
Um die beiden Flussradwege unter den Top 
10 in Deutschland zu platzieren, arbeiten die 
Touristiker kontinuierlich an der Optimierung 
der Werbe- und Kommunikationsmittel. Beide 

Termine
Sonntag, 3. April 

Handels- und Gewerbeverein Pfaffenhofen – Pfaffenhofener Frühling
Sonntag, 4. April 

Kath. Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit Güglingen – Tanzmeditation
Mittwoch, 6. April

Herzogskelter Güglingen – Diatreff
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Flussradwege haben 2015 einen neuen Web-
auftritt erhalten. Das Kartenmaterial wird im 
laufenden Jahr überarbeitet.
Ein weiterer Aspekt ist der Ausbau der radtou-
ristischen Infrastruktur entlang der Radwege. 
In erster Linie müssen – gemäß den Empfeh-
lungen des ADFC – vorhandene Rastmöglich-
keiten zu vollwertigen Rastplätzen ausgebaut 
und die Informationsmöglichkeiten am Radweg 
erweitert werden. Entlang des Neckartal-Rad-
wegs sollen zudem weitere Stelen der Route 
Natur-Kultur-Technik entstehen, die Spannen-
des wie Wissenswertes zur Landschaft und den 
Bauwerken links und rechts des Weges bereit-
halten. Die Querverbindungen zwischen Kocher 
und Jagst wurden bereits über den Winter be-
schildert. Somit stehen den Tagesausflüglern 
weitere Optionen für beschilderte Rundtouren 
entlang der Zwillingsflüsse zur Verfügung.
„Bei der Entwicklung der Infrastruktur sind wir 
als Touristikgemeinschaft allerdings nur be-
dingt handlungsfähig“, so Tanja Seegelke, Ge-
schäftsführerin der Touristikgemeinschaft. „Wir 
hoffen auf weitere Unterstützung durch Kom-
munen und Wirtschaftspartner, die sich für 
ein positives Image als attraktiver Wohn- und 
Arbeitsstandort bei der Natur-Kultur-Technik 
Route engagieren.“
Erfolgsfaktoren und Verbesserungspotentiale
Gemäß der Radreiseanalyse sind sowohl In-
frastruktur als auch Servicedienstleistungen 
entscheidende Qualitätskriterien für die Rad-
reisenden. Dabei sind die Beschilderung, der 
Oberflächenbelag und eine verkehrsarme 
Routenführung die meistgenannten Punkte. 
Steigende Bedeutung hat die problemlose An- 
und Abreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Hinsichtlich der von den Befragten genannten 
Services sieht sich das HeilbronnerLand schon 
gut aufgestellt. Um in die Top 10 vorzustoßen, 
sind jedoch auch hier weitere Optimierungen 
notwendig.
Dem Aspekt „Gastronomie gut auf Radtouris-
ten eingestellt“ begegnet das HeilbronnerLand 
bereits seit fünf Jahren mit dem Konzept der 
RadServiceStationen. Eine Auszeichnung für 
Gastronomiebetriebe, bei der die Touristikge-
meinschaft die Angebote für radelnde Gäste 
prüft, die Betriebe aber auch aktiv bei der Ange-
botsentwicklung und Vermarktung unterstützt.
„Hilfreiche Infos der Tourist-Info“ und „zuver-
lässige, digitale Daten aus dem Internet“ ste-
hen aus Sicht der Touristiker mit den laufend 
weiterentwickelten Radkarten und RadTouren-
Planern sowie den interaktiven Daten auf dem 
Tourismusportal ausreichend zur Verfügung. 
„Es wäre wünschenswert“, so Sandra Holte, 
Projektleitung Radtourismus bei der Touristik-
gemeinschaft, „wenn in den Touristinformatio-
nen, vor allem aber auch bei den Gastgebern 
vor Ort noch stärker mit den digitalen Ange-
boten geworben würde. Den Trend zur mobilen 
Navigation können wir mit digitalem Touren-
material und Smartphone-App perfekt bedie-
nen“. Ein Serviceangebot, welches die Gastge-
ber ihren Gästen kostenlos und ohne großen 
Aufwand anbieten können.
Bedeutende Rolle des ÖPNV
Die Radreiseanalyse zeigt, die Mehrheit der 
Radtouristen reist mit dem eigenen Fahrrad. 
Ein großer Teil bevorzugt dabei eine An- und 
Abreise mit dem ÖPNV. Der ADFC sieht hier das 
größte Optimierungspotential und kritisiert das 
derzeit begrenzte Angebot an Fahrradmitnah-
memöglichkeiten.

Positiv für das HeilbronnerLand: Von 1. Mai bis 
16. Oktober fährt sonn- und feiertags zwischen 
Stuttgart und Heidelberg der neue Neckartäler 
Radexpress des 3-Löwen-Takts. 
Im Weinsberger Tal verkehrt zudem zwischen 
1. Mai und 23. Oktober ein Radbus von Ober-
sulm-Willsbach über Löwenstein nach Wüs-
tenrot. 20 Räder können pro Fahrt transportiert 
werden.
Informationsveranstaltung der Touristikge-
meinschaft
Um das radtouristische Angebot mit Hilfe der 
Kommunen und Leistungsträger weiter auszu-
bauen und dessen Qualität zu sichern, plant 
die Touristikgemeinschaft, im Sommer einen 
Informationstag mit Workshops durchzufüh-
ren, das Motto lautet: 
Den Radverkehr nachhaltig stärken und den 
Wirtschaftsfaktor Radtourismus effektiv nut-
zen. Um die Inhalte bestmöglich auf die Teil-
nehmer abzustimmen, bietet die Touristikge-
meinschaft die Möglichkeit zur Voranmeldung. 
Interessenten können sich bereits heute unter 
Service@HeilbronnerLand.de für den Radtou-
rismustag registrieren.
Hintergrundinformationen/Infokasten
Die Radreiseanalyse ist eine bundesweite Erhe-
bung zum fahrradtouristischen Markt. Sie wird 
einmal im Jahr vom ADFC, dem Bundesverband 
der Radfahrer, durchgeführt. Die repräsentati-
ve Befragung untersucht dabei die Aussagen 
von mehr als 6.000 Bundesbürgern und gibt 
Antworten auf die Frage: Wie tickt der Rad-
urlauber?
Die Radreiseanalyse ist eine Umfrage zum Rei-
severhalten der deutschen Radtouristen zu den 
beliebtesten Radrouten und Radreiseregionen. 
Sie zeigt auch Trends im Informationsverhal-
ten, bei Reiseplanung und Reisedurchführung 
sowie die wichtigsten Erfolgsfaktoren aus Sicht 
der Gäste. Sie ist abrufbar auf den Seiten des 
ADFC: www.adfc.de/14798.
Die Grundlagenuntersuchung Fahrradtouris-
mus des Deutschen Tourismusverbands aus 
dem Jahr 2009 hatte zur Aufgabe, erstmals 
detaillierte Marktdaten zum Fahrradtourismus 
in Deutschland zu liefern. 
Sie steht unter www.deutschertourismusver-
band.de/service/touristische-studien/dtv-stu-
dien.html zur Verfügung.
Rund 1.000 km Radwege wurden durch die 
Touristikgemeinschaft im HeilbronnerLand be-
schildert. 
Die RadErlebnisKarte bietet einen Überblick 
über all diese beschilderten Touren; die Rad-
TourenPlaner halten Details zu den Sehens-
würdigkeiten entlang der Routen und zusätz-
liche Tourenvorschläge bereit. Die kostenfreien 
Broschüren stehen in den Touristinformationen 
und Rathäusern zur Verfügung und können im 
Online-Shop der Touristiker bestellt werden: 
shop.heilbronner-land.de.
Alle Radtouren stehen in den Formaten GPX, 
KML und PDF auf den Seiten der Touristikge-
meinschaft zum Download bereit: 
www.HeilbronnerLand.de. 
Zudem können die Touren in der kostenfreien 
Smartphone-App „Touren in Baden-Württem-
berg“ aufgerufen werden. 
Die App mit zahlreichen Offline-Funktionen 
steht für iOS und Android zur Verfügung: itu-
nes.apple.com/de/app/touren-in-baden-wurt-
temberg/id422279176?mt=8 bzw. play.google.
com/store/apps/details?id=de.alpstein.alpregio.
TMBW&hl=de.

Denkmalschutzpreis für private 
Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der 
Landesverein Badische Heimat loben zum  
34. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-
Württemberg aus. Dieser stellt die denkmal-
gerechte Erhaltung und Neunutzung histo-
rischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu 
fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei 
deren Gebäude der Abschluss der Erneuerung 
nicht länger als vier Jahre zurückliegt. Auch 
beteiligte Architekten und weitere Experten 
können bis Anfang Juni entsprechende Projek-
te vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend 
unter Denkmalschutz stehen.
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Mi-
nisterpräsident Winfried Kretschmann will die 
Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in 
Baden-Württemberg sowie das Engagement 
zu deren Erhaltung hervorheben und beloh-
nen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des  
20. Jahrhunderts.
„Die Jury achtet insbesondere darauf, dass 
die historisch gewachsene Gestalt des Ge-
bäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Aber auch zukunftsweisende 
Umnutzungen und moderne Akzente werden 
ausgezeichnet, wenn sich die Neugestaltung 
in das historische Gesamtbild einfügt“, betont 
Dr. Gerhard Kabierske, Vorsitzender der Exper-
tenjury und wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Südwestdeutschen Archiv für Architektur und 
Ingenieurbau in Karlsruhe.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger 
sowie die Architekten und Restauratoren Ur-
kunden. 
Zudem wird den Eigentümern eine Bronzetafel 
zum Anbringen am Gebäude überreicht. Be-
werbungsschluss ist der 3. Juni 2016. Weitere 
Informationen sowie die Broschüre mit allen 
notwendigen Angaben zur Ausschreibung 
finden sich unter www.denkmalschutzpreis.
de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 
2017 statt.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Natur und Kultur erleben – mit unseren 
Gästeführern auf Tour!
Spitzwegerichtinktur
Bei einem Wiesenspaziergang am Samstag,  
2. April, zeigt Kräuterpädagogin Annette 
Pfeiffer, wie man eine einfache Tinktur her-
stellt, um Mückenstiche zu kühlen. Treffpunkt: 
14 Uhr, Wanderparkplatz Neipperg, 12 Euro, 
Anmeldung unter Telefon 0175/5552788.
Sonntag, 3. April 
14 Uhr: Wein und historischer Spaziergang 
in Lauffen mit dem ehemalige Stadtbüttel „Hil-
lers Loui“ und „Mariele vom Dorf“. Treffpunkt 
Parkplatz am Kies, 14 Euro für Erw. inkl . Wein 
und Imbiss, Kinder frei. Anmeldung bei Andrea 
Täschner unter Telefon 07133/17593.
14 Uhr: Heimische Amphibien – Wie leben 
sie und welche Arten gibt es bei uns? Bei der 
Führung mit Naturparkführer Michael Wennes 
kann man sie beobachten und ihre Lebensräu-
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me kennenlernen. Treffpunkt Naturparkzen-
trum Ehmetsklinge, 6 Euro Erw., 3 Euro Kinder. 
Anmeldung unter Telefon 07046/930080.
14 Uhr: Ach du Grüne Neune oder Lust auf 
Blüte und Blatt – Bei einem Spaziergang 
durch Wald und Wiese sammeln wir die ers-
ten Frühlingskräuter und erinnern uns an altes, 
fast vergessenes Kräuterwissen. Mit Zuberei-
tung und Verkostung. Treffpunkt Parkplatz am 
Trimm-dich-Pfad Stockheim, 6 Euro + Mate-
rialkosten, Anmeldung bei Ilse Schopper unter 
Telefon 07046/4073176.
14 Uhr: Schloss Liebenstein – Historische 
Führung durch das große Schlossareal. Treff-
punkt Schlosshof, 4 Euro.
Samstag, 9. April
14 Uhr: Die genussvollen DREI – Wir schenken 
Ihnen ein! Start im Hof-Café Sick, Weinerleb-
nisführung und gemütlicher Abschluss in der 
Besenküche vom Weingut Winkler. 27,50 Euro, 
Anmeldung bei Regine Sommerfeld unter Tele-
fon 0174/6056500.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@
neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-za-
ber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 
9 - 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Jetzt bewerben: Für das Gebiet des Natur-
parks Stromberg-Heuchelberg werden zerti-
fizierte Naturparkführer/-innen ausgebildet
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg bietet 
vielfältige Möglichkeiten, Natur und Land-
schaft mit allen Sinnen zu erleben. Um diesen 
interessanten Naturpark für Besucher/-innen 
besser erlebbar zu machen, sollen zusätzlich 
zu den bereits aktiven Natur- und Kulturland-
schaftsführer/-innen weitere 20 Naturparkfüh-
rer ausgebildet werden.
Angesprochen sind naturverbundene Men-
schen aus den Naturparkgemeinden. Sie sollen 
in dem 330 Quadratkilometer großen Gebiet 
den Bewohnern und den Gästen die Landschaft 
und die Natur des Strom- und Heuchelbergs 
näher bringen.
Träger des Projekts ist der Naturpark Strom-
berg Heuchelberg zusammen mit ARANEUS  
e. V., Institut für Umweltbildung und Natur-
erfahrung mit Sitz in Mühlacker. Mitbetreut 
wird die Ausbildung von der Naturschutz-
akademie Baden-Württemberg als Träger der  
BANU-Zertifizierung (Bundesweiter Arbeits-
kreis der staatlich getragenen Bildungsstätten 
im Natur- und Umweltschutz).
Inhalte der Ausbildung sind unter anderem 
die Vermittlung von Grundlagenwissen im Be-
reich Naturkunde (Artenkenntnisse), Ökologie, 
Landnutzung, Landschaftsgeschichte sowie 
von speziellen Kenntnissen über den Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg und seine Besonder-
heiten. Geschult werden die Multiplikatoren/ 
-innen auch im Bereich Kommunikation und 
der Betreuung von Gruppen. Intensiviert wird 
die Fähigkeit, attraktive Veranstaltungen zu 
planen, zu organisieren und zielgruppenorien-
tiert durchzuführen. Wichtig ist dabei das 
Wissen darüber, wie die eigenen Aktivitäten 

beworben werden müssen, um sie erfolgreich 
vermarkten zu können. Der Naturpark ist dabei 
ein wichtiger Partner.
Die ausgebildeten Naturparkführer/-innen 
werden Mitglied im bereits existierenden Ver-
ein Naturparkführer Stromberg-Heuchelberg  
e. V., wo sie auf viel Erfahrung zugreifen kön-
nen. Wer sich für die Ausbildung zum/zur Na-
turführer/-in interessiert, kann ab sofort die 
Bewerbungsunterlagen zusammen mit näheren 
Informationen zur Ausbildung anfordern bei:
ARANEUS e. V., Zeppelinstraße 23, 75417 Mühl-
acker, Tel. 07041/861070, Fax 07041/861080,  
E-Mail: info@araneus-ev.de
Die Unterlagen stehen als Download auf der 
Website des Naturparks unter www.naturpark-
stromberg-heuchelberg.de zur Verfügung. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis 10. April 2016.
Der Eigenanteil an den Kosten für die Ausbil-
dung beläuft sich auf 450,- €. 
Die Ausbildung dauert ca. ein Jahr und be-
inhaltet insgesamt 8 Ausbildungstage.
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Spitzwegerichtinktur“ – Wanderparkplatz 
Neipperg, Samstag, 2. April, 14 – 16.30 Uhr
Oh - diese Stechmücken. Bei einem Wiesen-
spaziergang erfahren die Teilnehmer, wie sie 
sich eine einfache Tinktur herstellen können 
um Insektenstiche zu kühlen. Dauer ca. 2,5 
Std., Kostenbeitrag 12,– €. Bitte Sammelkorb 
und Messer mitbringen.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Annette Pfeiffer, zabergast@web.de, 
mobil 0175/5552788
„Heimische Amphibien“ – Zaberfeld, Natur-
parkzentrum an der Ehmetsklinge, Sonntag,  
3. April, 14 Uhr.
Was sind Amphibien, wie leben sie und welche 
Arten gibt es bei uns? Viele Arten sind vom Aus-
sterben bedroht. Rund um den Stausee Ehmets-
klinge kann man sie beobachten, die Artenviel-
falt und ihre Lebensräume kennenlernen.
Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag Erwachsene 
6,00 €, Kinder 3,00 €
Veranstalter, Anmeldung und Info: Natur-
parkführer Michael Wennes, Telefon 07046/ 
930080, michaelwennes@t-online.de
„Ach du grüne Neune oder: Lust auf Blüte und 
Blatt?“ – Brackenheim-Stockheim, Sonntag,  
3. April, 14 Uhr
Bei einem Spaziergang durch Wald und Wiese 
sammeln die Teilnehmer Frühlingskräuter. Na-
turparkführerin Ilse Schopper ruft altes Kräu-
terwissen ins Gedächtnis. Wildkräuter haben 
einen hohen Gehalt an Inhaltsstoffen, die bei 
Kulturpflanzen heraus gezüchtet wurden. Aus 
den Wildkräutern werden die Teilnehmer Köst-
liches zubereiten und erfahren Wissenswertes 
über den Inhalt der gesammelten Schätze. Na-
türlich gibt es auch Rezepte. Kostenbeitrag 6 €. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176, 
i.r.schopper@gmx.de
„Geheimnisvoller Alter Burgberg“
Wanderparkplatz zwischen Zaiserweiher und 
Lienzingen – Sonntag, 10. April, 14 Uhr
An der Schützinger Grenze zu Lienzingen und 
Zaiserweiher liegt der sagenumwobene „Alte 
Burgberg“. Einst keltische Fliehburg und mit-
telalterliche Befestigungsanlage findet man 
heute keine Burg mehr vor. Bodendenkmale 
und vor allem nur dort wachsende Heilkräuter 
künden noch heute von den ehemaligen Be-
wohnern. Heute steht das Gebiet als FFH-Ge-
biet unter Schutz. 

Kostenbeitrag 6,- EW, 3,- Kinder. Veranstalter, 
Anmeldung und Info Naturparkführer Klaus 
Timmerberg, Tel. 07043/2066, k.timmerberg@
web.de
Ausstellung „Geblitzt – Beobachtungen an 
der Wildkamera“
Noch bis Sonntag, 10. April, ist im Naturpark-
zentrum Stromberg-Heuchelberg in Zaberfeld 
die Ausstellung „Geblitzt“ zu besichtigen.
In unseren heimischen Wäldern leben zwischen 
50 und 60 Säugetierarten, meist verborgen vor 
dem Menschen. Da viele von ihnen in der Däm-
merung oder der Nacht aktiv sind, bekommen 
die Waldbesucher beim Waldspaziergang nur 
die wenigsten von ihnen zu Gesicht. Der Na-
turpark Stromberg-Heuchelberg lädt ein, im 
Naturparkzentrum auf „Fotopirsch“ zu gehen 
und die Gelegenheit zu nutzen, unsere scheuen 
Waldbewohner ganz nah in ihrem natürlichen 
Lebensraum zu betrachten. Mithilfe von Wild-
kameras, über Bewegungsmelder aktiviert und 
auch nachts aufnahmefähig, konnten im Na-
turpark Obere Donau einige der Waldbewohner 
auf ihrem Streifzug abgelichtet werden. Die 
schönsten Blitzerfotos von Dachs, Luchs & Co. 
sowie Informationen zu diesen Tierarten wer-
den in der neuen Wechselausstellung gezeigt. 
Die Fotos werden ergänzt durch die Präsenta-
tion von einigen attraktiven Tier-Präparaten.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Jahreskarten für die Freibad-
Saison 2016 – Vorverkauf
Ab Dienstag, 5. April (bis Freitag, 29. April) 
können im Rathaus während der Öffnungszei-
ten die Jahreskarten für die Badesaison 2016 
zum ermäßigten Preis gekauft werden.

Eröffnet wird das Freibad am Sonntag, 1. Mai.
Vorverkaufspreise:
Einzel-Jahreskarten:
Erwachsene: 45 € (statt 50 €)
Jugendliche (6 – 17 Jahre): 21 € (statt 25 €)
Ermäßigte (Vollzeitschüler, Studenten, Schwer-
behinderte – ab 50 %, Grundwehr- und Ersatz-
dienstleistende – Ausweis-Vorlage erforder-
lich): 21 € (statt 25 €)
Familien-Badekarten:
Erwachsene 45 € (statt 50 €)
Anschlusskarte für Erwachsene ab 18 Jahre:  
30 € (statt 35 €)
1. Kind (6 – 17 Jahre): 7 € (statt 7,50 €)
2. Kind (6 – 17 Jahre): 5 € (statt 6 €)
ab 3. Kind freier Eintritt
Bitte bringen Sie – soweit vorhanden – Ihre 
Jahresbadekarten vom Vorjahr mit, sonst müs-
sen bei Neuausstellungen Pfandgebühren ent-
richtet werden.
Ab 1. Mai können die Jahreskarten dann direkt 
im Freibad zu den normalen Preisen erworben 
werden.
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Projekt aus der 
Zukunftswerkstatt realisiert
Im Arbeitskreis „Älter werden – Alt und Jung“ 
ist die Idee entstanden, im Stadtgebiet mehr 
Bänke aufzustellen, die älteren Menschen auf 
dem Weg ins Zentrum als Pausenmöglichkeit 
dienen sollen. Dafür wurden einige geeignete 
Standort ausgewählt und letzte Woche die 
Bänke an folgenden Stellen aufgestellt:
•  Stockheimer Straße/Ecke Vogelsangstraße
•  Reisenbergstraße/Ecke Meisenweg
•  Wilhelmstraße/Ecke Neuweiler
•  Ochsenwiesenstraße zwischen Zaberbrücke 

und LIDL-Markt

Kulturveranstaltungen im April
Am Samstag, 9. April, 20 Uhr, im Ratshöfle 
Güglingen – Freischütz oder Schürzenjäger?
Es ist die klassische Dreiecksgeschichte: Opern-
diva Agathe und ihr deutlich jüngerer Ehemann 
Max, passionierter Jäger und Sänger, führen 
eine glückliche Ehe, bis die junge Nachwuchs-
sängerin Ännchen in beider Leben tritt. Aga-
the freundet sich mit ihr an, Max jedoch hat 
etwas ganz anderes im Sinn… Drei Darsteller 
auf der Bühne und ein Mann am Klavier sorgen 
mit Hilfe der Musik bekannter Opernkompo-
nisten in dieser quirlig-turbulenten Alltags-
„Dramödie“ um Liebe, Lüge, Lust und Verlust 
für tiefgründige Unterhaltung und temporei-
che Spannung.
Renate von Raven, Andreas Flad und Miriam 
Angstmann durchleben, getragen von Andreas 
Kehlenbeck am Klavier, singend alle Gefühls-
facetten und liefern sich einen Schlagabtausch 
nach dem anderen. Versäumen Sie nicht dabei 
zu sein, wenn die entscheidende Frage zu klä-
ren ist: „FREISCHÜTZ ODER SCHÜRZENJÄGER?“
Am Samstag, 23. April, 20 Uhr
Saisonabschluss in der Herzogskelter mit 
Mistcapala – „Wurst statt Käse“

Vier Männer – ein Abend“ nicht um Fußball 
geht es da, sondern um die Wurst: Nämlich um 
Musik, Kabarett, Gesang und richtig viel Spaß.

Viele Besucher beim Güglinger PalmMarkt
Am 6. PalmMarkt letzten Sonntag in Güglingen herrschte trotz kühlen Temperaturen ein riesiger 
Andrang. Die Händler, Gastronomen und Einzelhändler waren begeistert: „So viel wie heute habe 
ich selten verkauft“, war ein oft gehörter Ausspruch. 
Die Verantwortlichen vom Handels- und Gewerbeverein (HGV), der Gestaltungs-Initiative Güglin-
gen Attraktiv (GIGA) und dem Kulturamt der Stadt haben dieses Mal einen gut strukturierten Mix 
aus den Angeboten der Einzelhändler, Gastronomen, Schulen, Vereinen und Kunsthandwerkern 
organisiert. Eine Reihe von Beiträgen auf freier Fläche sorgte für allerhand Unterhaltung und so 
wurde der Sonntag zu einem wahren Erlebnis für unzählige Besucher.

Der Zauber- und Ballonkünstler Thilo Schoppe kam bei den Besuchern gut an.

„Show-Time“ im Halb-Stunden-Turnus war auf dem Marktplatz und im Deutschen Hof angesagt. 
Gymnastische Darbietungen von MMotion wechselten mit einer tollen Clown- und Zauberschau 
von und mit Thilo Schoppe ab, die Jugendkapelle des Musikvereins gab kurze Platzkonzerte und 
erstmalig war auch die Jugendgruppe der Kleintierzüchter aktiv mit einer „Hasen-Ausstellung“ 
in der Mediothek dabei. Alle Sorgen, dass niemand den Weg über den Stadtgraben finden würde, 
waren umsonst. Den ganzen Nachmittag war die Mediothek voll Besucher, freut sich ihr Leiter 
Manfred Göpfich-Gerweck.

Von frischen Temperaturen ließ man sich nicht schrecken und nutzte die „Lange Tafel“, wenn man 
sitzend das reichhaltige Speisen- und Getränkeangebot verkosten wollte. Vorsorglich hatte sich 
die TSV-Crew im Weinwagen auch mit Glühwein eingedeckt. „Der läuft besser als die herkömm-
lichen Rot- und Weißweine“ kommentierten die Mädels im Stand. Im Römermuseum, in der 
Mediothek und im Kontakt-Café des Arbeitskreises Asyl gab es wärmende Getränke samt leckeren 
Kuchen. Landestypische Spezialitäten hatte der Islamisch-Türkische Kulturverein zu bieten. Die 
beiden Schulen waren mit österlichen Basteleien und Crêpes-Ständen dabei und haben sich über 
einen guten Verkaufstag gefreut.
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Im munteren Wechselspiel treiben sich diese 
Zutaten wechselseitig in alle Höhen und Tiefen.
Die vier Herren schöpfen lustvoll aus Stilarten 
und Epochen. Da werden Barockklänge mit 
Schlagern kombiniert und Gassenhauer zur 
Kunst erhoben. Heraus kommt dabei eine ganz 
eigene Art musikalischen Humors – Mistcapala 
eben. „Alles andere ist Käse!“
Karten unter 07135/1080 oder www.reservix.de

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Kommenden Montag:
Basteln im Jahreslauf – 
Frühling
Am Montag, 4. April, heißt 
es in der Kindermediothek 
bei Heike Schmid Frühlings-

basteln. Alle Geschichten- und Bastelfreunde 
ab 7 Jahre sind eingeladen, sich auf den Früh-
ling einzustimmen. Mitzubringen 1 EUR und 
Bastellaune. In der Mediothek liegt eine An-
meldeliste. Bitte beachten: Der Beginn ist aus-
nahmsweise um 14.15 Uhr, weil die Schüler-
gruppe „Rund ums Buch“ mit ihrer Lehrerin aus 
der Katharina Keplerschule eingeladen ist.

Autorenlesung mit Wolfgang Schorlau

Am Montag,11. April, kommt Wolfgang Schor-
lau ins Zabergäu und liest aus seinem jüngsten 
Buch „Die schützende Ha√nd – Denglers achter 
Fall“. In diesem Thriller geht es um die Vorgän-
ge und Hintergründe der NSU-Mordserie.

Ein brisantes Thema, großartig recherchiert 
und mit Spannung zu lesen und zu hören. Was 
ist Fiction und was ist Realität …?
Die Lesung ist im Brackenheimer Bürgersaal 
und beginnt um 19.30 Uhr. Karten gibt es in 
der Mediothek zum Preis von 8 EUR sowie bei 
den Mitveranstaltern.
Eine gemeinsame Veranstaltung der Volks-
hochschule-Unterland, der Stadtbücherei Bra-
ckenheim, Mediothek Güglingen und der Buch-
handlung Martina Taube.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Herzliche Einladung zum Dienstagstreff am 
05.04.2016, um 14.30 Uhr, im Pavillon des Gar-
tacher Hofes in Güglingen.

Voraussichtlich besucht uns Herr Horst Seizin-
ger mit „schwäbischen/lustigen Geschichten“.
Bringen Sie Freunde, Nachbarn und Bekannte 
mit.
Marion Jesser, Tel. 07135/16421
Ein freundliches Wort kostet nichts und ist doch 
das schönste aller Geschenke.
 - Daphne du Maurier -

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
2. Pfaffenhofener Frühling

Gelegenheit zum Einkaufen und Genießen

An drei Standorten in der Gemeinde können 
Besucher sich über Produkte informieren und 
die lokale Wirtschaft kennenlernen.
Bummeln, schlendern und genießen: Beim Früh-
lingsfest mit verkaufsoffenem Sonntag in Pfaf-
fenhofen am 3. April präsentieren sich Handel 
und Gewerbe der Gemeinde. Von 11 bis 18 Uhr 
haben die Geschäfte geöffnet. Das Fest hatte 
vergangenes Jahr seine Premiere, nun soll es 
regelmäßig stattfinden: „Das gute Feedback hat 
uns motiviert, mit dem Frühlingsfest weiterzu-
machen“, sagt Stephan Kolb, der erste Vorsitzen-
de des Handels- und Gewerbevereins Pfaffenho-
fen (HGV). Dieser veranstaltet das Frühlingsfest.
Die Besucher können den verkaufsoffenen 
Sonntag nicht nur nutzen, um in Ruhe ein-
kaufen zu gehen: „Es bietet sich an, bei gutem 
Wetter Pfaffenhofen und die Umgebung zu ge-
nießen“, sagt Kolb. Denn die drei verschiedenen 
Standorte des Frühlingsfests können Besucher 
am besten bei einem Spaziergang erkunden.
Ein Standort befindet sich in der Rodbach-
straße auf dem Gelände von Jo Mehl Land-
maschinen. Der Fachhändler für Land- und 
Gartentechnik präsentiert eine große Vielfalt 
an Geräten: Traktoren, Rasenmäher und Holz-
spalter beispielsweise. Thematisch passend 
zeigt die AKG Achauer Kompostierungs GmbH 
Interessantes rund um Hackschnitzel, Kompost 
und Mulch. Besucher können sich hier über 
die Nutzung der verschiedenen Nährböden in 
ihrem Garten informieren und sich vom Exper-
ten direkt beraten lassen.
Für Getränke sorgen die Winzer der Genos-
senschaft Cleebronn-Güglingen mit einem 
Wein- und Sektstand. Außerdem präsentiert 
die Gärtnerei Essinger und Lang eine frühlings-
hafte Blumenpracht. Der Gartenbaubetrieb 
berät zu Blumen und Pflanzen rund um Haus 
und Garten. Wer es lieber sportlich mag, ist bei 
der Firma Radsport-Wagner richtig. Hier gibt 
es alles rund ums Zweirad. Der Fachhändler 
zeigt einige Neuheiten im Bereich E-Bikes und 
Mountainbikes.

Zum zweiten Standort gelangen die Besucher, 
wenn sie die Rodbachstraße weiter in Rich-
tung der Ortsmitte schlendern. An der Kreu-
zung Maulbronner Straße hat der Biomarkt 
Geschmacksachen geöffnet. Hier werden fri-
sche Waffeln und viele weitere Bio-Produkte 
serviert.
Beim Textilhaus Holzhäuser gibt es die neueste 
Mode für den Frühling. Eine besondere Aktion 
bietet das Bekleidungshaus den Besuchern des 
Frühlingsfestes: Mit drei Würfeln können Käu-
fer sich einen Rabatt erwürfeln. Die addierte 
Augenzahl ergibt den Nachlass in Prozent. Bei 
AR-Sport ist vor allem Sportkleidung im An-
gebot. Der Laufshop bietet Schuhe, Bekleidung 
und Tipps zur richtigen Sportausstattung. 
Außerdem hat das Blumengeschäft von Doris 
Lutz-Crncec in der Hauptstraße geöffnet.
Der dritte Standort befindet sich bei der Firma 
Elektro Böckle in der Zeiltorstraße. Diese berät 
zu aktuellen Haushaltsgeräten, erneuerbaren 
Energien und elektrotechnischen Modernisie-
rungen. Auch hier ist für Verpflegung gesorgt: 
Frische Backwaren, Kaffee und weitere Produk-
te verkauft Karin Volland aus ihrem Hofladen. 
Zum Trinken gibt es außerdem Obstsäfte der 
Prosafta GbR.
„Beim Frühlingsfest kann sich die heimische 
Wirtschaft den Einwohnern und Gästen vor-
stellen“, begrüßt Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger die Initiative des HGV.
Quelle: Heilbronner Stimme, Felix Klingel
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Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang 
2009 sowie Jugendliche bis Jahrgang 2001.
Es stehen 56 Übernachtungsplätze und zusätz-
liche Tagesplätze zur Verfügung.
Sollten mehr als 56 Übernachtungsplätze an-
gemeldet werden, so müssten die jüngsten 
Jahrgänge dem Alter nach zurücktreten.
Anmeldungen für die Pfaffenhofener Kinder 
werden bis zum 29.04.2016 auf dem Bürger-
meisteramt, Zimmer 8, entgegengenommen.
Für Fragen zur Ferienwoche steht Ihnen Herr 
Schneider (Tel. 9620-11) zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass nach dem Anmelde-
schluss die noch freien Plätze auswärtigen 
Kindern angeboten und durch diese besetzt 
werden.

Allg. kirchliche Nachrichten
Können wir uns noch sicher fühlen?
Kriminalitätsentwicklung und aktuelle Heraus-
forderungen in der Polizeiarbeit
Der ökumenische Männertreff Brackenheim 
lädt Frauen und Männer herzlich ein.
Termin: Mittwoch, 13. April, 20.00 Uhr, im  
katholischen Gemeindesaal, Heuchelbergstr. 
28, Brackenheim.
Die Entwicklung der Kriminalität ist Dauer- 
thema in der öffentlichen Diskussion und in 
den Medien. Für eine sachliche Debatte ist 
dabei die Kenntnis der Statistik unerlässlich. 
Oft ergibt sich ein Missverhältnis zwischen 
gefühlter Sicherheit und statistischer Sicher-
heitslage, das nach Erklärungen verlangt. Die 
Rolle der Medien ist dabei kritisch zu bewerten.
Fragen wie „Gibt es ein abnehmendes Be-
wusstsein für Recht/Unrecht in unserer Gesell-
schaft?“ oder „Verfällt unsere Moral?“ werden 
aufgegriffen.
Aktuelle Entwicklungen im Bereich der Zuwan-
derung und die Neu-Organisation der Polizei-
strukturen in Baden-Württemberg sind weitere 
interessante Themen.
Referent Hartmut Grasmück ist Präsident des 
Polizeipräsidiums Heilbronn. Mit seiner über 
40-jährigen Tätigkeit bei der Polizei in ver-
schiedensten Positionen verfügt er über einen 
reichen Erfahrungsschatz. Er wird uns als Bra-
ckenheimer auch aktuelle Zahlen zur Situation 
in Brackenheim mitbringen. Wir freuen uns auf 
Informationen aus erster Hand und auf eine 
spannende Diskussion.
Geistliche Abendmusik mit SchBeziBrass am 
3. April 2016
Die Evangelische Kirchengemeinde Bracken-
heim lädt zusammen mit „SchBeziBrass“ am 
Sonntag, 3. April 2016, herzlich ein zur Geist-
lichen Abendmusik in der Jakobus-Stadtkirche 
Brackenheim. Geboten wird Bläsermusik vom 
Traditional über Jazz und Klezmer bis zum 
Gospel. „SchBeziBrass“ – das sind bis zu vierzig 
Bläserinnen und Bläser aus den verschiedenen 

Posaunenchören des Kirchenbezirks Bracken-
heim. Eintritt frei. Spenden willkommen.
Beginn um 19.00 Uhr. Öffnung der Kirche ab 
18.30 Uhr.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 3. April
  9:30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern) mit dem 

Musikteam. Wir feiern das Hei-
lige Mahl. Das Opfer erbitten 
wir für unsere Partnergemeinde  
Marisfeld in Tübingen.

Heute ist kein Kindergottesdienst.
Montag, 4. April
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 5. April
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, Gemeinde-
11.30 Uhr   haus (Infos bei S. Kühne, Tel. 

07046/881378)
17:00 bis  Wahlen zur MAV des Evang. Kir-
19:30 Uhr   chenbezirks in der Kirche
19:30 Uhr   MAV-Versammlung des Kirchen-

bezirks
Mittwoch, 6. April
14:00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 7. April
20:00 Uhr  Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

33. Ferienwoche in 
Pfaffenhofen  
Anmeldeschluss 29.04.2016
Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses 
Jahr die Ferienwoche für Jugendliche aus Pfaf-
fenhofen und Weiler in der Zeit vom 01.08. - 
05.08.2016.
Wie in den letzten Jahren, findet diese im 
Rahmen eines fünftägigen Zeltlagers auf dem  
„Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt.
Anmeldeformulare aus denen Näheres zu er-
fahren ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffen-
hofen sowie der Grundschule aus.
Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung 
wird ein Unkostenbeitrag von 55,– € für die 
gesamte Woche erhoben.
Dieser Unkostenbeitrag ist bei der Anmeldung 
zu entrichten.

Sind Ihre Reisepapiere in 
Ordnung?

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Petrus 1,3-9

Wochenspruch:   Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung 
durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 1. Petrus 1,3

Wochenlied: „Jesu Christus, unser Heiland“  (102 EG)

Tafelkorb
Am Sonntag unterstützen wir durch die Spen-
de von haltbaren Lebensmitteln wieder die 
Arbeit des Tafelwagens und die Menschen mit 
geringeren finanziellen Ressourcen. Bitte brin-
gen Sie zum Abendmahlsgottesdienst gekaufte 
haltbare Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Sü-
ßigkeiten, Gemüse- und Fruchtkonserven usw. 
mit. Wir reichen diese an die Tafel weiter.
Schrottsammlung

Die Evangelische Kir-
chengemeinde Güg-
lingen führt am 
Samstag, dem 16. 
April 2016, wieder 
eine Schrottsamm-

lung durch. Alle Schrott- und Metallteile wer-
den von uns direkt vor Ihrem Haus abgeholt.
Gesammelt werden: Sämtliche Stahl- und 
Metallschrotte, Kabel, Fahrräder, Heizkörper, 
usw. Einfach alles was aus Stahl und Metall 
ist! Bei größeren Teilen setzen sie sich bitte mit 
Friedrich Sigmund, Tel. 2158, in Verbindung.
Nicht mitgenommen werden: Kühlgeräte, 
Nachtspeicheröfen, Elektronikschrott, Sperr-
müll, Bauschutt, nichtmetallische Abfälle, Bau-
stellenabfälle, Sonderabfall.
Unterstützen Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Tilgung der Renovierungs-
kosten in der Mauritiuskirche.
Nähere Informationen erfahren Sie in der 
nächsten Rundschau an dieser Stelle.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 1. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 3. April
9.00 Uhr   Erstkommunion, Michaelsberg 

und Stockheim
10.30 Uhr   Erstkommunion, Brackenheim 

und Güglingen
17.30 Uhr  Dankandacht, Güglingen
Dienstag, 5. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 6. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 7. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 8. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 10. April
  9.00 Uhr   Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
9.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier, Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Termine
Montag, 4. April
19.00 Uhr Tanzmeditation in der Kirche in 
Güglingen
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Dienstag, 5. April
15.00 Uhr Sozialsprechstunde, Brackenheim
Mittwoch, 6. April
15.00 – 16.00 Uhr Medizinische Ambulanz, 
Kirche Christus König Sattelmayerstr. 3, Bra-
ckenheim
Donnerstag, 7. April
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Güglingen
18.00 Uhr One-world-Café, Gemeindehaus 
Brackenheim
Erstkommunion am 3. April 2016
Wir wünschen unseren Erstkommunionkindern 
Freude an ihrem Festtag und begleiten sie mit 
unserem Gebet.
Christus König Brackenheim: 
Alicia Boländer, Annika Ebert, Moritz Federmann, 
Chiara Joy Hailer, Luca Maximilian Klöver, Fa-
bian Tyler Lehmann, Cedric Nader, Jonathan 
Nitschke, Nathalie Paust, Len Aaron Pfeiffer, 
Lenja Sofija Volz, Sarah Marie Jaqueline von 
Ritter zu Groenesteyn, Paulina Ziern 
St. Ulrich Stockheim: 
Valentin Fritz, Josefine Sophie Giske, Paul  
Hermann, Annika Hönnige, Emily Schrack,  
Cyprian Ewald Spyra 
Hl. Dreifaltigkeit Güglingen: 
Mateo Budimir, Giovannina Agnes Nardi, Tim 
Palesch, Saverio Pio Petriella, Friedrich Erik  
Oliver Schock, Shakira Schwenn, Celine Lisa 
Weiß, Niklas Wennes, Charlotte Karoline 
Winkler 
St. Michael Cleebronn: 
Luke Dürr, Sophie Felizitas Hagspiel, Cheyenne 
Jeanne Möss, Maurice Nieto-Mayer, Elias Rajan
Sozialsprechstunden
Unsere Türen sind für Sie offen am Dienstag, 
05.04.2016, 15 – 16 Uhr, Brackenheim, Sattel-
mayerstr. 3
Medizinische Ambulanz
Menschen, die mittellos sind und KEINE Kran-
kenversicherung haben, können ab April 2016 
in den Räumlichkeiten der katholischen Kirche 
Christus König unentgeltlich behandelt werden. 
Die Sprechstunden, die Frau Dr. Langosch-Sinz 
oder Frau Dr. Stellzig-Ullrich mit ihrem Team 
abhalten werden, finden jeden 2. Mittwoch 
im Monat statt, erstmalig am 06.04.2016,  
15 – 16 Uhr. Bei Fragen können Sie sich an das 
Pfarramt Brackenheim (Tel. 5304) wenden. Als 
Behandlungsraum wurde der Beichtraum um-
gebaut. Er ist nun wie ein Sprechzimmer mit 
einer Liege, Schränken, Medikamenten, Ver-
bandsmaterial etc. ausgestattet. 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Sonntag, 3. April
  9:05 Uhr  Gebetskreis
  9:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Tel.: Jochen Türk, 
Tel. 07143/23061)

20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel.: 07135/937770)

Montag, 4. April
19:00 Uhr   Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Dienstag, 5. April
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 6. April
20:00 Uhr   Hauskreis 55Plus bei Familie  

Gerhard Maurer (Info Martin  
Fischer, Tel.: 07135/13265)

Freitag bis Sonntag, 8. bis 10. April
16:00 Uhr   Beginn der Bezirksfreizeit im 

Freizeitzentrum Sechselberg
Sonntag, 10. April
  9:30 Uhr  Kein Gottesdienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 3. April
10:00 Uhr   Gottesdienst in Güglingen, BTÜ, 

aus Reutlingen
Montag, 4. April
16:00 Uhr  Seniorenchorprobe in Horkheim
Dienstag, 5. April
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 6. April
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 3. April
  9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikant Gerhard Frenz
Dienstag, 5. April
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
20.00 Uhr Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 6. April
18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 

Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 10. April
  9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 3. April
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Prädikant Gerhard Frenz
Mittwoch, 6. April
18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 

Marienkirche in Eibensbach
19.30 Uhr  KreativKreis bei Familie Lägler, 

Stockheimer Steige 14. Wir ge-
stalten einen Blumentopf mit 
Mosaik. 

  Bitte einen größeren Blumentopf 
und einen Spachtel mitbringen.

Vorschau:
Sonntag, 10. April
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Die Kinderkirche entfällt wegen Fortbildung.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 1. April
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 3. April
10.30 Uhr  Gottesdienst mit der Taufe von 

Luan Elia Krause und Mila Liara 
Martin und unserem Posaunen-
chor

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr   „die Apis“, Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde 

Montag, 4. April
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Dienstag, 5. April
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeindera-

tes
Mittwoch, 6. April
15.00 Uhr  Hauptprobe Konfirmation in der 

Kirche
20.00 Uhr  Hauskreis bei Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 7. April
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  

1. Klasse im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training, Sport- 
halle Pfaffenhofen, ab 10 Jahre

Freitag, 8. April
14.30 Uhr  Fröhlicher Nachmittag mit Man-

fred Burgäzy
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 9. April
14.00 Uhr  Fototermin Konfirmation in der 

Kirche in Pfaffenhofen
Anschl. Generalprobe Konfirmation
19.30 Uhr  Konfirmandenabendmahl in der 

Kirche in WEILER
Sonntag, 10. April
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in 

unserer Kirche mit Singteam und 
Posaunenchor

Kinderkirche mit im Gottesdienst
17.30 Uhr  „die Apis“, Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 3. April
  9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 6. April
15.00 Uhr  Hauptprobe Konfirmation in der 

Kirche 
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Ostergottesdienst
Dieses Jahr durften die Schulanfänger der Kita 
„Haus der Strombergzwerge“ den Gottesdienst 
mitgestalten. Herr Wendnagel kam schon seit 
Wochen in die Einrichtung, um das Lied „Wir 
wollen alle fröhlich sein in dieser österlichen 
Zeit“ mit den Kindern einzuüben. Die passen-
den Bilder zum Lied, die in der Kirche aufge-
hängt wurden sind in der Einrichtung von den 
Kindern gemalt worden. 

Auch ein besonderes Erlebnis hatten die Kinder 
an diesem Tag zu unserem Bildungsplan Sinne, 
Werte, Religion. Sie durften hautnah bei einer 
Taufe dabei sein und diese am Taufstein direkt 
miterleben. 

Familie im Zentrum
Güglingen

Das neue Kursangebot im FiZ
Kangatraining
Du wirst fit und dein Baby macht mit. Nach 
dem postnatalen Check up – 6 Wochen nach 
der Geburt.
Kangatraining ist das perfekte Workout für 
Mamas mit ihren Babys. Das spezielle daran 
ist, dass das Baby den Großteil der Zeit in einer 
geeigneten Tragehilfe verbringt. Beim Kanga-
training werden sowohl Herz-Kreislauf-Aus-
dauer und Flexibilität als auch die muskuläre 
Kapazität und Kraft verbessert.
Natürlich widmen wir uns auch gezielt der 
Beckenboden und Bauchmuskulatur sowie der 
korrekten Körperhaltung.
Die beste Zeit um mit dem Training zu begin-
nen ist, wenn das Baby unruhig oder sogar 
müde ist. Das macht Kangatraining so ein-
zigartig. Kangatraining wurde gemeinsam mit 
einem Mediziner der Anatomie, einer Hebam-
me und Nicole Paschner Gründerin der zerti-
fizierten Trageberaterin entwickelt. Sie ist spe-
zialisiert auf pre/postnatales Training.
Der Kurs besteht aus 8 aufeinander folgen-
den Terminen mit max. 6 Teilnehmern.
Freitags: 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
15.04./22.04./29.04./06.05./13.05./20.05./ 
27.05./03.06.2016
Kursleitung: Kristina Knollmann/Lizenzierte 
Kangatrainerin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ)
Gebühren: Die Gebühr beträgt 80 €
Mitzubringen sind: Yoga-Matte, Tragehilfe 
falss vorhanden, bequeme Sportkleidung, Was-
ser, Mullwindel.
Infos und Anmeldung: kristina@kangatrai-
ning.de, Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 
74363 Güglingen, Tel: 07135/9389245, E-Mail: 
familienzentrum-gueglingen@t-online.de
Rückbildungskurs
Der Rückbildungskurs wird von der Hebamme 
Tanja Bächtle geleitet. Hier können Mütter 
ihre Muskulatur, die unter der Geburt belastet 
wurde, wieder aufbauen und kräftigen.

Donnerstag, 7. April
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja  

Jaissle, Tel.: 07046/881260
14.00 Uhr  Fototermin Konfirmation in der 

Kirche in Pfaffenhofen
Anschl. Generalprobe Konfirmation
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  

1. Klasse im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training, Sport- 
halle Pfaffenhofen, ab 10 Jahre

19.30 Uhr  Konfirmandenabendmahl in der 
Kirche in Weiler 

Sonntag, 10. April
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in Pfaf-

fenhofen mit Singteam und Posau-
nenchor

10.30 Uhr  Kinderkirche-Treffpunkt im Ge-
meindehaus

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 3. April
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir möchten Sie ganz herzlich dazu einladen.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie-/Sozialstation Lauffen – 
Neckarwestheim – Nordheim
Wohngemeinschaft für Menschen mit De-
menz in Lauffen a. N. 
Informationsveranstaltung für interessierte 
Angehörige
Herzliche Einladung zum Informationsnach-
mittag für interessierte Angehörige am Sams-
tag, 2. April, um 14.00 Uhr, in der Lindenstra-
ße 6, in Lauffen. Die Infoveranstaltung findet 
direkt in den Räumlichkeiten der zukünftigen 
Wohngemeinschaft statt.
Der Verein Lindenhof e. V. stellt sich und die 
Idee der Wohngemeinschaft vor und informiert 
über Baufortschritt, zum Leben im „Lindenhof“ 
und die Nachbarschaft.
Weiterhin wird das Konzept der WG vorgestellt 
und es werden Themen wie Betreuung, Einzug, 
Kosten und das Engagement der Angehörigen 
behandelt. Die Wohngemeinschaft bietet Platz 
für 8 Bewohner, vier Plätze sind noch verfügbar.
Eine Anmeldung zum Infonachmittag ist nicht 
erforderlich. Für weitere Fragen: Tania Bayer, 
Tel. 07133/963687 oder demenzWG-linden-
hof@live.de

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Vergnügt.erlöst.befreit: Du bist bedingungs-
los angenommen
Manfred Zoll, Diakon von „Kirche unterwegs“, 
Weissach im Tal, gestaltet mit und für uns 
einen unterhaltsamen Abend zu einer Grund-
feste der Reformation: Allein die Gnade. Der 
Abend findet statt am Dienstag, 26. April, im 
Ev. Konrad-Sam-Gemeindehaus in Bracken-
heim um 19.00 Uhr. Manfred Zoll leitet die 
Campingkirche, das „einfach evangelisch“ ist 
ihm ein Anliegen. Er bringt Lieder mit, es gibt 
ein Anspiel, nachdenkenswerte Impulse und 
einen Filmausschnitt zu Martin Luther. Inte-
ressierte sind ganz herzlich willkommen! Der 

Abend wird veranstaltet von „Diakonie im Dia-
log“ für Menschen in kirchlichem, sozialen und 
diakonischen Ehrenamt. Auskünfte gibt gerne 
die Diakonische Bezirksstelle Brackenheim, Tel. 
07135/9884-0.
Unterwegs mit der Diakonie
Seit über 60 Jahren bietet das Diakonische 
Werk Heilbronn begleitete Seniorenreisen an. 
Das Angebot ist vielfältig von Aktiv-Gesund-
heitsreisen über Studien-Begegnungsreisen bis 
zu Städtereisen. Ziel ist es das Bedürfnis nach 
Erholung mit guter Gemeinschaft zu verbin-
den in christlich geprägter Atmosphäre. Rufen 
Sie uns an, gerne senden wir Ihnen einen Ka-
talog zu, Tel. 07135/9884-0 oder info@dia-
konie-brackenheim.de. Natürlich können Sie 
sich auch direkt an Diakoniereisen unter Tel. 
07131/964432 oder per E-Mail an reisen@dia-
konie-heilbronn.de wenden. 
 Matthias Rose, Diakon

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Bist du auf dem Weg zum ewigen Leben?
Sonntag, 3. April
  9.30 Uhr   Biblischer Sondervortrag der 

weltweit gehalten wird: Bist du 
auf dem Weg zum ewigen Leben?

10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jehova nannte ihn 
„mein Freund“.

Donnerstag, 7. April
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort • Andere 

liebevoll aufrichten und stärken • 
Die Worte eines Ratgebers sollen 
Mut machen • Die Worte Bildads 
verschlimmerten den Schmerz 
Hiobs nur noch • Die Auferste-
hungshoffnung gab Hiob Kraft 
durchzuhalten • Nach geistigen 
Schätzen graben in Hiob 16 – 20.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr   Unser Leben als Christ • Neue 

Serie mit Gesprächsideen • Ver-
sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches Ahmt ihren Glauben 
nach. 

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung.
Aktuell auf JW.org: Fragen junger Leute: Wo-
rauf kommt es beim Sport an?

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der Strombergzwerge

Trotz nassem Gras kam der Osterhas
Wir freuten uns schon auf den großen Spazier-
gang nach Weiler zur Kleintierzüchteranlage. 
Doch das Wetter zog uns einen Strich durch 
unsere Wanderung. Also blieben wir in der 
Kita. Nach einer Bewegungsphase im Garten 
trauten wir unseren Augen kaum. War doch 
tatsächlich der Osterhase da und hat für alle 
Kinder Nestchen in den Gruppenräumen ver-
steckt. Danach gab es noch drei Spielstationen, 
die wir besuchen konnten.
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Der Kurs besteht aus 7 aufeinander folgen-
den Terminen.
Mittwochs: 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
01.06./08.06./15.06./29.06./06.07./13.07./ 
20.07.2016
Gebühren: Die Gebühr beträgt 67 €
Informationen zur Erstattung der Kosten für 
den Rückbildungskurs erhalten Sie von Ihrer 
Krankenkasse.
Infos und Anmeldung: Haus der Familie,  
Fügestr. 6, 74076 Heilbronn, Tel. 07131/ 
2769230, info@hdf-hn.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Neuanmeldungen zum 1. April 
Am 1. April startet das zweite Schulhalbjahr 
an unserer Musikschule und wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung. Eine komplette Übersicht 
unserer Fächer und Kurse finden Sie auf unse-
rer Homepage unter dem Menüpunkt „Angebo-
te“. Bei Fragen kontaktieren Sie uns bitte per 
Mail oder Telefon.
Unsere Musikschule steht für qualitativ 
hochwertigen Unterricht von studierten und 
erfolgreichen Pädagogen zu fairen Preisen! 
Anmeldungen sind im Büro in der Südstr. oder 
auch auf unserer Homepage mit dem Online-
Formular „Unterrichtsantrag“ möglich.
Osterferien
Während der Osterferien vom 23. März bis  
3. April ist unser Büro nicht durchgehend be-
setzt. Bitte kontaktieren Sie uns in dringenden 
Fällen per Mail.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Weingärtner  
Cleebronn – Güglingen
Biologische Traubenwickler-Bekämpfung
Mit steigenden Temperaturen und dem begin-
nenden Rebenaustrieb wird es Zeit die Ampul-
len für die Verwirrmethode zur Traubenwick-
ler-Bekämpfung auszuhängen.
Zum Pheromon-Ampullen-Aushängen werden 
viele Helfer benötigt. Darum bitte in der Über-
sicht Termine und Treffpunkt aussuchen und 
mithelfen. An den Treffpunkten werden die 
Gruppen eingeteilt und den Gewannen zuge-
ordnet sowie die Ampullen ausgegeben. Eimer 
oder Beutel bitte mitbringen, da wir nur eine 
begrenzte Anzahl von Schürzen zur Verfügung 
haben.
In den einzelnen Gemarkungen hat man sich 
auf die nachfolgenden Termine festgelegt:
Pfaffenhofen: 
Geißberg:
Mittwoch, 13. April, um 9.00 Uhr 
Treffpunkt: vorne am Geißberg (von Jo Mehl 
her anfahren)
Neusatz/Steingrube/Benzbach:
Donnerstag, 14. April, um 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Am Wengerthäusle von Rainer 
Wachtstetter

Mühlberg, Hohenberg und Rudersklinge:
Samstag, 16. April, um 9.00 Uhr
Treffpunkt: an der WG-Halle
Eibensbach:
Hasenohr bis Schlossweinberg und Gassen-
weinberg bis Schnarrenberg 
Montag, 18. April, um 18.00 Uhr
Treffpunkt: Sielen
Reut:
Freitag, 15. April, um 18.00 Uhr
Treffpunkt: Blockhütte in der Reut
Güglingen:
Hägnach/Hummelberg/Schwenkerstal:
Samstag, 16. April, um 8.30 Uhr 
Treffpunkt: Kleingartacher Straße beim Wein-
berg Fam. Schön
Güglingen/Frauenzimmern:
Kaiserberg/Klinge/Reisenberg/Heiligenberg:
Samstag, 16. April, um 9.00 Uhr 
Treffpunkt: Reisenberghütte
Cleebronn: 
Michalsberg und angrenzende Gebiete:
Freitag, 15. April, um 17.00 Uhr
Treffpunkt: Näser
Andere Gebiete:
Samstag, 16. April, um 9.00 Uhr
Treffpunkt: Krückner
Noch 2 organisatorische Punkte:
-  Flächenänderungen, Bewirtschafterwechsel 

und Rodung/Wiederbepflanzung melden.
-  Sollten in den Verwirrflächen Heu- oder 

Sauerwurmbefall festgestellt werden, diesen 
bitte sofort den Verantwortlichen vor Ort 
oder bei Ernst Döbler melden. Nur so ist es 
möglich, Schäden zu vermeiden und effekti-
ve Ursachenforschung mit Unterstützung der 
Weinbauberatung durchzuführen.

Ihre Pheromongemeinschaft Cleebronn/Güg-
lingen

LESERZUSCHRIFTEN

Leserbrief zum 50-jährigen 
Jubiläumskonzert des 
Musikvereins Güglingen
Das Jubiläumskonzert „50 Jahre Musikverein 
Güglingen“ in der Güglinger Herzogskelter am 
12.03.2016 konnte sich hören und sehen las-
sen. Noch nie habe ich den Güglinger Musik-
verein so gut spielen gehört. Unter der Leitung 
des Dirigenten Klaus Kohler hat sich das Or-
chester exzellent entwickelt und hat dank der 
Jugendleiterin Tanja Lustig keine Nachwuchs-
sorgen. Mit dem 1. Vorstand Artur Müller, der 
mit Klaus Kohler und Tanja Lustig sozusagen 
ein Dreigestirn bildet, ist der Musikverein wei-
terhin auf gutem Wege und eine feste Größe 
im Güglinger Vereinsleben.
Besonders interessant fand ich beim Jubilä-
umskonzert, wie die Musikerinnen und Musiker 
das Programm gestaltet haben mit vereinsge-
schichtlichen Bildern an der seitlichen Wand 
der schön dekorierten Bühne und mit informa-
tiven Ansagen, gespickt mit allerlei Anekdoten. 
Erfreulich war es auch, dass die Es-Klarinette, 
die Frieder Bolls Großvater Karl Eberle einst 
spielte, erwähnt und den Konzertbesuchern 
gezeigt wurde. Mit dieser mit „J. G. Seeling,  
Dresden“ signierten und um 1910 gebauten Es-
Klarinette erschien nämlich vor 50 Jahren Frie-
der als 13-Jähriger zur Gründungsversamm-
lung im Saal des Gasthauses Blankenhorn.

Mit dieser in einem Pappkarton aufbewahrten 
Es-Klarinette seines Großvaters Karl Eberle 
erschien 1966 der 13-jährige Frieder Boll bei 
der Gründungsversammlung des Musikvereins 
Güglingen.
Frieder Boll wird die von mir nun wieder spiel-
bar gemachte Es-Klarinette beim diesjährigen 
Güglinger Maientags-Festzug spielen als Hom-
mage an seinen Großvater, einen bedeutenden 
Güglinger Musikanten, der musizierte, bevor es 
den Musikverein Güglingen überhaupt gab.
Eberhard Kraut, 71229 Leonberg

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Einladung zur Hauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder, 
Freunde und Gönner zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 15. April 2016, um 19:30 Uhr 
in die Gymnastikhalle im Vereinszentrum ein.
Tagesordnung
  1. Begrüßung und Totenehrung
  2. Bericht des Vorsitzenden
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht Mitgliederverwaltung
  5. Bericht Wirtschaftskasse
  6. Bericht Hauptkasse
  7. Satzungsänderung
  8. Aussprache zu den Berichten/Entlastung
  9. Wahlen
10. Haushaltsvoranschlag 2016
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Bekanntgaben und Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 
spätestens 10. April 2016 bei Kassier Peter Fink, 
Hummelberg 4, 74363 Güglingen, in Schrift-
form eingereicht werden.
Hauptversammlung am 15.04.2016
Änderung der TSV-Satzung
Am Freitag, 15. April 2016, findet die Jahres-
hauptversammlung des TSV Güglingen um 
19:30 Uhr im TSV-Vereinszentrum (Gymnastik-
halle 1) statt. An diesem Abend wird den Mit-
gliedern eine Neufassung der Vereinssatzung 
vorgestellt, die der Gesamtausschuss in seiner 
Sitzung am 29.02.2016 beraten und einstim-
mig zur Beschlussfassung bei der Hauptver-
sammlung vorgeschlagen hat.
Damit man sich schon vorab über die geplan-
ten Änderungen informieren kann, haben wir 
die alte Fassung aus dem Jahr 2010 und die 
neue Fassung zur Vorab-Information auf der 
Internetseite des TSV Güglingen unter www.
tsv-gueglingen.de in der Navigation „Aktuel-
les“ dargestellt. Dort findet man auch kurze 
Bemerkungen zu den geplanten Änderungen.
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IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Frühjahrsputzaktion auf der Burg
Wie in den letzten Jahren werden wir das Ge-
lände innerhalb und außerhalb der Kernburg 
säubern und von Wildwuchs befreien. Bitte 
bringen Sie Ihr Werkzeug (Astschere, Astsäge 
o. Ä.) selbst mit, für den Transport sowie für 
die Verpflegung aller Freiwilligen ist natür-
lich – wie immer – bestens gesorgt (es wird ein 
deftiges Rindsgulasch geben, bitte Teller und 
Messer, Gabel und Löffel mitbringen)
Treffpunkt um 9:00 Uhr auf dem Layher-Park-
platz am alten Sportplatz.

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit 11 Ringen Unterschied konnte unsere  
2. Großkaliberpistolenmannschaft ihren Wett-
kampf gewinnen.
SSV Güglingen 1078 Ringe – Sülzbach 1067 
Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 364, Uwe Rein-
hard 360, Achim Wetzel 354, Reiner Conz 333, 
Oliver Meyer 318, Peter Axt 269.
Arbeitseinsatz
Am Samstag, 02.04.16, ist ab 13.30 Uhr ein 
Arbeitseinsatz geplant, und wir hoffen auf 
zahlreiche Helfer. JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Vorschau
Sonntag, 03.04.2016
Reserve: TSV – TGV Dürrenzimmern, 13.15 Uhr 
Aktive: TSV – TGV Dürrenzimmern, 15.00 Uhr

Abteilung Fußball
FC Kirchhausen – TSV Pfaffenhofen  4:4
Am Ostersamstag sah man ein spannendes 
Kreisligaspiel mit zwei Halbzeiten, die unter-
schiedlicher nicht sein konnten. Im ersten 
Durchgang dominierte der TSV und ließ dem 
FC Kirchhausen kaum Entfaltungsmöglichkei-
ten. Sogar ein Strafstoß wurde von Alex Lutz 
meisterlich pariert. Bis zur Pause führte man 
hoch verdient mit 4:1. In der zweiten Halbzeit 
gab Kirchhausen richtig Gas und Pfaffenhofen 
fand überhaupt keinen Zugriff mehr auf das 
Spiel. Es wurde leider mehr mit dem Schieds-
richter und den eigenen Mitspielern diskutiert, 
als sich auf unsere Stärken zu besinnen. Kirch-
hausen kam so regelmäßig zu Toren. Am Ende 
ein leistungsgerechtes Unentschieden. Die 
Tore für den TSV erzielten Philip Thiemann (2),  
Patrick Schickner und Kevin Jeske.
Reserve 2:3
Die zweite Mannschaft, etwas ersatzge-
schwächt in die Partie gegangen, gewann 
auf Grund der vielen guten Tormöglichkeiten 
mit 3:2. Wenn auch das Siegtor in der letzten 
Spielminute etwas glücklich gefallen ist, ein 
nicht unverdienter Erfolg. Leider wurden auch 
in diesem Spiel viele gute Tormöglichkeiten 
nicht genutzt, sodass es bis zum Schluss span-
nend blieb. Die Tore erzielten Michael Zwiener, 
Timo Koch und Robin Götz.

Die Satzungen (alt und neu) mit den Erläute-
rungen zu den geplanten Änderungen können 
auch ab sofort in gedruckter Form im Gasthaus 
„Weinsteige“ eingesehen werden.

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TG Böckingen  1:1
Der TSV brauchte rund zehn Minuten um ins 
Spiel zu finden. Danach war man klar die bes-
sere Mannschaft und hatte deutlich mehr Ball-
besitz. Dennoch unterliefen der Mannschaft zu 
viele unnötige Fehler, die verhinderten, dass 
man die Partie schon frühzeitig für sich ent-
schied. Erst nach einer halben Stunde gelang 
Güglingen die längst überfällige Führung durch 
Mario Sommer (37.). Die vergebenen Möglich-
keiten waren umso ärgerlicher, da man die 
eigentlich harmlosen Gäste kurz vor der Pause 
noch zum Ausgleich kommen ließ (45.). Nach 
dem Seitenwechsel ging der spielerische Faden 
bei der Heimelf dann verloren. Der TSV ver-
suchte es zu oft mit langen Bällen und hatte 
deutlich weniger Chancen. Die Gäste waren 
nun wieder im Spiel und konnten die Begeg-
nung ausgeglichen gestalten. Daher war das 
Unentschieden letztlich auch ein gerechtes 
Ergebnis. 
Vorschau
Am Sonntag, dem 3. April, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast beim FC Union Heilbronn II. Anpfiff 
ist um 13.15 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abteilung Turnen
Abteilungsversammlung
Am Mittwoch, 6. April 2016, findet die Ab-
teilungsversammlung der Turnabteilung statt. 
Beginn ist um 19:30 Uhr im Gasthaus „Wein-
steige“ (Nebenzimmer). Zur Versammlung wird 
herzlich eingeladen. Die Tagesordnung umfasst 
die üblichen Regularien.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 1. April
20:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren III – TSV Meimsheim III
Samstag, 2. April
16:30 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Talheim – TSV Herren I
Sonntag, 3. April
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Unteres Jagsttal I
11:00 Uhr Frauenfußball – Regionenliga
TSV Güglingen I – SGM Westernhausen
13:15 Uhr Fußball Aktiv
FC Union Böckingen II – TSV Güglingen
Mittwoch, 6. April
18:30 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SC Amorbach
19:30 Uhr Turn-Abteilungsversammlung
im Gasthaus „Weinsteige“

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV 
Massenbach  2:5
In der Anfangsphase stand die SGM kompakt 
und hatte den Gegner gut im Griff, jedoch 
war es der TSV Massenbach, welcher in der  

11. Minute einen Abwehrschnitzer zur 0:1-Füh-
rung nutzte. Die SGM kämpfte sich weiter in 
die Partie und so war es J. Sauer der den Frei-
stoß von C. Auderer gezielt mit dem Kopf ins 
Tor zum 1:1 bugsierte. Nur eine Minute spä-
ter, in der 39. Minute pfiff der Schiedsrichter 
einen kleinen Kontakt sofort zum Strafstoß. 
Dies nutzte Massenbach eiskalt zur 1:2-Füh-
rung. Unkonzentriert fing man sich auch noch 
in der 41. Minute das 1:3 kurz vor der Pause. 
Doch wer dachte die Moral der SGM wäre ge-
brochen hatte sich getäuscht. So kämpfte man 
sich weiter ins Spiel bis Alex Strammer der 
2:3-Anschlusstreffer in der 54. Minute gelang. 
Von nun an kamen nur noch sporadische An-
griffe der müde wirkenden Gäste. Leider gelang 
der SGM der mehr als verdiente Ausgleichs-
treffer nicht und so machte der TSV Massen-
bach durch einen Sonntagsschuss den Sack 
zum 2:4 in der 79. Minute zu. Kurios wurde 
es noch in der 85. Minute, als der SGM Tor-
hüter nach einem abgewehrten Torversuch be-
nommen am Boden lag, pfiff der Schiedsrichter 
erneut auf Elfmeter was dann selbst die Gäste 
überraschte. Bevor der Elfmeter dann zum 2:5 
verwandelt wurde verteilte der Unparteiische 
noch schnell 3 Gelbe Karten an SGM Spieler 
was dann noch eine Gelb/Rote zur Folge hatte. 
Die restlichen Minuten konnte man sich dann 
auch schenken und so ging die Partie zu Ende. 
Fakt ist, dass man ohne Punkte da steht, was 
aber der SGM in ihrem Auftrieb garantiert kei-
nen Abbruch tut.
Vorschau: Die SGM ist am kommenden Wo-
chenende spielfrei.

Abteilung Tischtennis
Nach dem spielfreien Osterwochenende sind 
an diesem Wochenende wieder fast alle Teams 
im Einsatz.
Vorschau:
Samstag, 02.04:
15:00 Uhr: TTC Gochsen II – SVF-Jungen I
17:00 Uhr: SV Leingarten III – SVF-Herren II
18:00 Uhr: SSV Auenstein III – SVF-Herren III
18:30 Uhr:  SVF-Herren II – Spfr. Neckarwest-

heim II
18:30 Uhr: SVF-Herren IV – SV Leingarten IV

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball Aktive
SV Massenbachh. II – GSV Eibensbach  1:0
Der GSV war trotz Notbesetzung ein gleich-
wertiger Gegner in Massenbachhausen. Die 
Begegnung, die kaum Höhepunkte bot und 
eigentlich keinen Sieger verdient hatte, wurde 
in der 80. Spielminute durch einen Handelf-
meter zugunsten der Heimmannschaft ent-
scheiden.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 3. April, ist der TV 
Hausen in Eibensbach zu Gast. Spielbeginn: 
15.00 Uhr in Eibensbach. Die Reserve beginnt 
um 13:15 Uhr.

Abteilung Jugend
Spiel vom 23.3.16
C-Junioren Türkspor Neckarsulm – SGM  0:1
Vorschau: Spiele am 2.4.16
13:00 Uhr D-Junioren SGM 1 – TSV Neuen-
stadt 1; 14:30 Uhr C-Junioren TSV Neuenstadt 
– SGM
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Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 05.04.2016, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Führungskreis
Am Freitag, dem 08.04.2016, trifft sich der 
Führungskreis um 20.00 Uhr.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Chorprobe Sommerzeit
Mit Beginn der Sommerzeit findet die nächste 
Chorprobe am Montag, 04.04.2016, um 20.00 
Uhr, im ev. Gemeindehaus in der Oskar-Volk-
Str., statt. Im Anschluss findet noch eine Aus-
schusssitzung statt.  iwa

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Prüfung zur staatlich geprüften Chorleiterin 
bestanden
Wir Sängerinnen und Sänger vom Stammchor 
und vom jungen Chor „pepp!“ des Liederkranz 
Pfaffenhofen gratulieren unserer Dirigentin, 
Frau Nelli Holzki, zur bestandenen Prüfung als 
staatlich geprüften Chorleiterin. 
Herzlichen Glückwunsch!!!

Musikverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Montag, 
dem 18. April 2016, laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr 
im Musiksaal der Grund- und Hauptschule in 
Güglingen.
Tagesordnung:
– Bericht des Vorsitzenden
– Bericht der Schriftführerin
– Bericht der Kassiererin
– Bericht des Kassenprüfer
– Bericht der Jugendleiterin
– Bericht des Dirigenten
– Entlastung
– Wahlen
– Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung bzw. 
Anträge an die Generalversammlung können 
bis spätestens 8. April 2016 bei unserem ersten 
Vorsitzenden Artur Müller, Bruchsaler Str. 35, 
in 75031 Eppingen, abgegeben werden.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeit-
punkt für den Schnitt Ihrer Rosen, da sich die 
erfrorenen Partien gut erkennen und gleich mit 
entfernen lassen. 
Eine Regel lautet, wenn die Forsythien blühen, 
kann man Rosen schneiden.

Kräuter pflanzen
Robuste, ausdauernde Kräuter wie Liebstöckel 
und Zitronenmelisse können jetzt gepflanzt 
werden.
Schnitt der Kiwi
Kiwis werden ähnlich wie Tafeltrauben ge-
schnitten. Man schneidet die nicht zum Stock-
aufbau benötigten, einjährigen Fruchttriebe 
auf 3 bis 5 Knospen zurück. Die Schnittstellen 
können jetzt bereits bluten, die Wunden ver-
schließen sich aber nach wenigen Tagen wie-
der. Das Bluten bedeutet eine gewisse Schwä-
chung der Pflanze. Wer es vermeiden will, muss 
früher mit dem Schnitt beginnen.
Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die „abgetragenen“ 
Ruten von Brombeere und Himbeere direkt am 
Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren (z. B. 
‚Autumn Bliss‘) lassen sich auch einjährig zie-
hen, das heißt, alle Ruten werden komplett ab-
geschnitten und die Früchte dann ab Spätsom-
mer an den neu austreibenden Ruten geerntet.
Kompost umsetzen
Der Komposthaufen wartet jetzt darauf, um-
gesetzt zu werden. Mischen Sie dabei auch 
das über den Winter neu gesammelte Material 
unter. Achtung: Der Komposthaufen darf nicht 
zu nass (gegebenenfalls abdecken), aber auch 
nicht zu trocken sein (in diesem Fall gießen).

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Medizinvortragsreihe von VdK und Patien-
tenForum in 2016: Auftakt am 27. April in 
Bad Rappenau
Auch 2016 führen der Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg und der Verein „Patien-
tenForum“ ihre 2015 begonnene gemeinsame 
und regelmäßige Medizinreihe fort. Dieses 
Jahr finden die Vortragsabende dezentral in 
verschiedenen Landesteilen Baden-Württem-
bergs statt. Die Auftaktveranstaltung mit be-
gleitender Ausstellung im Foyer erfolgt am  
27. April 2016, 19 Uhr, in Bad Rappenau, Kur-
haus, Fritz-Hagner-Promenade 2. Zum Thema 
„Rücken“ referieren diese medizinischen Ex-
perten aus Bad Rappenau: Dr. Volker Seipel, 
Dr. Dr. Stephan Höckel und Michael Gehrmann. 
Über Sozialrechtsschutz für Betroffene spricht 
VdK-Experte Stefan Pfeil aus Stuttgart. Wie in 
2015 wird bei den medizinischen Vorträgen ein 
Schwerpunkt auf die Rehamedizin gelegt. Der 
Eintritt ist für alle Interessierten frei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen zum Programm gibt es unter www.
patientenforum-forum.org und www.vdk-ba-
wue.de im Internet, ebenso in der April-Aus-
gabe der „VdK-Zeitung“.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Ausstellung „Über Grenzen“ stimmt nachdenklich
Mal sind es Kreise, mal sind es Linien, auch Mauern und Zäune finden sich auf den Bildern der 
Künstlerin Sibylle Möndel, die am Sonntag ihre Ausstellung unter dem Titel „Über Grenzen“ im 
Güglinger Rathaus eröffnete. Zweimal jährlich lädt die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen Künst-
ler mit sehr unterschiedlichen Ansätzen ein, unter der lichten Kuppel des Rathauses ihre Werke zu 
präsentieren. „Sibylle Möndel nimmt Sie heute mit an verschiedenste Grenzen und über Grenzen 
hinaus“, so Petra Suchanek-Henrich, Vorsitzende der Bürgerstiftung, und ergänzt: „Sie verwendet 
vielfältige Techniken, lässt Fragmente sprechen und nutzt die Leinwand als Aktionsfläche.“ Auch 
Güglingens Bürgermeister Klaus Dieterich zeigte sich beeindruckt: „Mit dem Frühlingsbeginn 
zieht wieder Farbe ins Rathaus ein.“ Er lud ein, die Vernissage zum Auftakt eines Besuchs auf 
dem Palm-Markt mit verkaufsoffenem Sonntag zu nehmen. Bis zum 16. Juni sind die Werke der 
Kornwestheimer Künstlerin noch zu sehen.

Bürgermeister Klaus Dieterich, Petra Suchanek-Henrich, Sibylle Möndel und Dr. Catharina Raible 
bei der Eröffnung
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LandFrauen Güglingen

Singen, springen, scherzen – und natürlich 
tanzen!
Bei den TrachtenFrauen des Güglinger Land-
Frauenvereins geht es stets munter zu. Wir 
treffen uns wieder am Dienstag, 5. April. Be-
ginn ist um 20.00 Uhr. Alle, die Lust haben, 
einmal vorbeizukommen, sind herzlich will-
kommen. Chr. Meisel

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am 1. April 2016
Zu unserer Nachmittagswanderung am Freitag, 
dem 1. April 2016, sind alle Wanderfreudigen, 
nicht nur Senioren, ganz herzlich eingeladen. 
Der Ausgangspunkt der Wanderung ist das 
Sängerheim in Weiler. Von dort geht es vorbei 
an Pfaffenhofen, Richtung Wildgehege. Weiter 
durch den Forchenwald und vorbei am Michel-
bacher See zurück zum Ausgangspunk in Weiler.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Mediothek 
in Güglingen. Mitfahrgelegenheit ist vorhan-
den. Gehzeit ca. 2 Stunden bei einer Wander-
strecke von ca. 7 km. Die Abschlusseinkehr ist 
im Wirtshaus am See. Die „Wanderführung“ 
liegt in den Händen von Rose Schickner. (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Stammtisch über Genealogie
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zum nächsten Stammtisch am Mittwoch, 
06.04.2016, 19.30 Uhr, herzlich ein. Weil völlig 
überraschend der Pächter im seitherigen Lokal 
ausgeschieden ist, findet unser Stammtisch im 
„Gasthaus Weinsteige“ in Güglingen statt.
Zum Thema „Genealogische Hilfsmittel“ wird 
unser kompetenter Heimatforscher Dr. Otfried 
Kies über den Umgang mit Kirchenbüchern 

sprechen und stellt die Frage: „Ich will meine 
Ahnentafel machen. Was tun?“ Heidrun Lichner, 
ebenfalls bestens bewandert in der Ahnen-
forschung, wird ergänzen: „Wie kann ich mir 
die Onlineportale für meine Familienforschung 
zunutze machen?“ Auf die 2 x 20-minütigen 
Beiträge dürfen wir gespannt sein.  sz

Flüchtlingshilfe Pfa�enhofen

Begegnungsabend
Nichts ist mehr zum Abbau von Vorurteilen 
geeignet, als die Begegnung von Mensch zu 
Mensch. 
Das erfahren wir regelmäßig im persönlichen 
Kontakt mit unseren syrischen Familien. Wir 
freuen uns deshalb sehr auf den Begegnungs-
abend am Mittwoch, dem 13. April, um 17.00 
Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus. Unse-
re Flüchtlingsfamilien werden da sein und von 
ihren teils schrecklichen Erfahrungen berichten. 
Wir nehmen uns auch Zeit für Rückfragen und 
zum Gespräch. Unsere Mitglieder Kevin und 
Ahmed verfassen dazu dankenswerterweise eine 
Power-Point Präsentation. Für Fingerfood und 
Getränke ist gesorgt. Alle interessierten Bürger 
sind sehr herzlich eingeladen.
Osterfest mit unseren Asylbewerbern

Ostern, was ist das? Wie und warum wird 
dies bei uns gefeiert? Fragten sich unse-
re Asylbewerber. All diese Fragen konn-
ten wir bei einem kleinen Osterfest be-
antworten. Mit viel Freude bastelten die 
Kinder „Luftballonküken“ und die Eltern 
schmückten für jeden ein kleines Osternest. 

Bei Speis und Trank konnten wir den Gründon-
nerstag gemütlich ausklingeln lassen.

Arbeitskreis Asyl Güglingen

Großes Interesse an unserer Arbeit – Schreiner 
für ehrenamtliche Tätigkeit gesucht
Zeitweise platzte das Kontakt-Café am Sonn-
tagnachmittag aus allen Nähten. Grund dafür 
war der gute Besuch während des PalmMarkts 
in Güglingen.

Viele Besucher ließen sich von den süßen und 
salzigen Kuchen, die unsere Flüchtlinge und 
die Mitarbeiter des Arbeitskreises Asyl geba-
cken hatten, verwöhnen. So konnte man neben 
den deutschen auch Spezialitäten aus Syrien, 
Afghanistan und Palästina probieren. Mancher 
Besucher lobte das Engagement und Mit-
einander unserer Mitarbeiter und den guten 
Platz des Kontakt-Cafés, das an diesem Tag 
seinem Namen mehr als gerecht wurde. Wir 
wollen uns bei den vielen Besuchern aber auch 
bei unseren eifrigen Helfern recht herzlich be-
danken!
Der Arbeitskreis Asyl möchte baldmöglichst 
eine „Lernwerkstatt Holz“ anbieten. Sie soll 
jungen Flüchtlingen die Möglichkeit bieten, 
unter fachkundiger Anleitung die Grundtech-
niken der Holzbearbeitung zu erlernen. Für 
die Lernwerkstatt suchen wir noch 1 – 2 wei-
tere Mitarbeiter (z. B. Schreiner, Holztechniker, 
Techniklehrer i. R., bzw. Handwerker mit Erfah-
rung in Holzbearbeitung). Der Zeitaufwand be-
trägt wöchentlich zwei Stunden nachmittags. 
Interessenten bitten wir um Kontaktaufnahme 
mit Frau Gutbrod, Tel. 8311.

Kraftwerk e. V.

In den Osterferien haben wir geschlossen!
Gemäß dem Vereinsmotto: „Was ihr getan habt 
einem unter diesen meinen geringsten Brü-
dern, das habt ihr mir getan“ (Matth. 25, Vers 
40) sind wir bereits im 6. Jahr präsent.
Unterstützende Familien-, Frauen-, Jugend- 
und Kinderbetreuung ist unser Metier.
Nahezu von der ersten Stunde an auch mit Mi-
grationshintergrund.
Das Vorleben familiärer Werte u. a. in Form 
von Nachhilfen, Nähen, Kochen, Backen und 
generelle Hilfestellungen im Rahmen unserer 
Möglichkeiten sind die Maßnahmen.

„Das Thema Grenze ist aktueller denn je“, er-
läuterte Kunsthistorikerin Dr. Catharina Raible, 
die mit einer sehr prägnanten Erläuterung die 
Vernissage eröffnete. Sie machte damit das 
Kunsterlebnis für die Interessenten greifbar 
und erlebbar. „Sibylle Möndel bleibt ihrem jah-
relangen Stil, der kontrastreichen Darstellung 
von Fläche und Linie, treu“, verweist sie auf 
ihre langjährige Bekanntschaft hin. Doch auch 
Neues sei zu sehen. Während im Untergeschoss 
abstrakte Kunst mit bildlichen Grenzen thema-
tisiert wird, widmet sich Sibylle Möndel im 
Obergeschoss inhaltlichen Grenzen. Sie greift 
Themen aus Politik und Gesellschaft auf und 
setzt sie in mehr oder weniger gegenständliche 
Bilder um. Dabei nutzt sie interessante Tech-
niken, wie die Druckgrafik. Für das Siebdruck-
verfahren mietet sie tageweise Räumlichkeiten 
des Stuttgarter Künstlerhauses an. Dement-
sprechend ist die Entstehung eines ihrer Kunst-
werke ein langwieriger Prozess. Leinwand oder 
Karton werden grundiert, und mehrere Farb-
schichten folgen aufeinander. Anschließend 
wird entweder auf die Farbfläche gemalt oder 
in die Farbschicht geritzt. Auch Kreide oder 
Bleistift kommt zum Einsatz. Neben Acrylfarbe 
verwendet Sibylle Möndel Asche oder Sand als 
Materialien.

Den Treppenaufgang zwischen den Etagen sind 
beispielsweise Werke zu sehen, die abstrakte 
Malerei aus früheren Jahren und Gegenständ-
liches kombinieren. 
Sie beschäftigen sich mit baulichen Grenzen. 
„Hauswände und Gebäudemauern sind auch 
Grenzen, die uns entweder einschränken oder 
die wir überwinden können“, so Sibylle Mön-
del. Brandaktuell hat sich die Künstlerin mit 
ihren neuesten Werken von der Flüchtlings-
problematik inspirieren lassen. „Die Bilder von 
Menschen an Grenzzäunen lassen einen nicht 
los“, so Möndel. 
Das verfremdete Foto eines Flüchtlingskindes 
hinter einem stilisierten Grenzzaun ist gleich 
auf mehreren Werken zu sehen. Verstörend 
unterstreichen Farbverläufe die Szene. 
Andere Szenen wirken durch den Siebdruck 
plastisch und fast surreal. Besucherin Birgit 
Stark ist fasziniert von einem grün-dunklen 
Motiv, das Raum für Interpretationen lässt. „Es 
gefällt mir, weil es gleichzeitig Ruhe ausge-
strahlt und Schwere.“ 
Auch Clemens Dölker aus Zaberfeld ist beein-
druckt: „Ich mag das Gegenständliche in den 
Bildern, das man trotz Abstraktion noch erken-
nen kann.“
 Text und Bild: Kerstin Besemer 
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Finanziell trägt sich unsere Arbeit primär über 
private Spenden –
IBAN: DE38620500000000203144 –
aber auch persönliches Mithelfen wird dan-
kend angenommen.
Vom Finanzamt Heilbronn sind wir als gemein-
nützig anerkannt und dürfen demzufolge Zu-
wendungsbestätigungen ausstellen.
Ein Danke an alle Förderer.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Guter Besuch beim PalmMarkt im „eine-
Welt-derLaden“ 
Es hat wohl nicht am Wetter gelegen, dass 
viele Besucher des PalmMarkts in unseren 
Weltladen kamen. Wahrscheinlich war es auch 
die gemütliche Atmosphäre mit unserem Ka-
minofen, die die vielen Einkäufer in unseren 
Laden zog.

Oder war es etwa die faire Ware unseres Le-
bensmittel- und Geschenkartikelangebots? Auf 
jeden Fall wollen wir uns bei allen Besuchern 
unseres „eineWelt-derLaden“ vielmals bedan-
ken, die nicht nur uns eine Freude bereitet 
haben, sondern auch durch den Kauf unserer 
fairen Ware für etliche Erzeugerfamilien eine 
nachhaltige Besserung ihres Lebens ermög-
lichen.
Bedanken wollen wir uns auch bei Alex Betsch 
und Schülern seiner Schlagzeugschule, dass 
sie uns pünktlich um 13 Uhr einen gelungenen 
musikalischen Einblick in ihr Können gaben. In 
der Woche nach Ostern ist der „eineWelt-der-
Laden“ geschlossen.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder, Mitarbeiter und 
Freunde zur Jahreshauptversammlung am  
15. April, um 20.00 Uhr, in unseren „eineWelt-
derLaden“ ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen (1. Vorstand)
7. Projekte des Vereins
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 7. April 2016 beim 1. Vorsitzen-
den schriftlich eingereicht werden.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Unsere Termine
stehen nun fest. Wir richten dieses Jahr die 
Kreisjungtierschau Geflügel am 3. + 4. Septem-
ber und die Zabergäuschau am 19. + 20. No-
vember aus. Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Ortsbauernverband Güglingen

Familienabend am Samstag, dem 2. April
Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer 
vom Gasthaus Krone in Güglingen.
Programm:
Kurzer Jahresrückblick
Kassenbericht
Entlastungen
Wahlen
Anschließend zeigt uns Robert Müller noch  
Bilder vom letzten Jahr.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Frühjahrskonzert
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem 
Frühjahrskonzert am Samstag, 09.04.2016, in 
die Zaberfelder Gemeindehalle einladen. Zusam-
men mit unserer Jugendgruppe und dem Musik-
verein aus Mundelsheim wollen wir das musi-
kalische Programm gestalten. Bewirtet wird vor 
und nach dem Programm sowie in den Pausen, 
deshalb ist die Hallenöffnung bereits um 18 Uhr. 
Das Programm beginnt um 19.30 Uhr.
Eintrittskarten können im Vorverkauf für 4,– €  
pro Person bei der Bäckerei Zöller und der 
Lotto-Annahmestelle Ponelies in Zaberfeld er-
worben werden. An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 5,– €. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WaldNetzWerk e. V.

Zum Auftakt der Veranstaltungsreihe für Kin-
der „NaturErlebnisTour“ macht das Wald-
NetzWerk Station in Pfaffenhofen, um bei 
Entdeckungen der Natur vor der Haustüre zu 
erkunden. Alle jungen Naturforscher sind herz-
lich eingeladen!
Tiere des Waldes entdecken
Do., 31. März, 14:00 – 17:00 Uhr
Gemeinsam ziehen wir los und suchen nach 
Tierspuren. Weißt du von wem sie sind? Komm 
mit auf eine Entdeckungsreise und erfahre ei-
niges über unsere Waldbewohner und ihre Le-
bensweise. Das Walderlebnisprogramm ist für 
Kinder ab 7 Jahre und findet unter Leitung von 
Waldpädagogin Lampriani Niezgoda in Pfaf-
fenhofen statt. 
Eine Teilnahme kostet 5 Euro.

Information und Anmeldung unter info@wald-
netzwerk.org und telefonisch unter 07131/994-
1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im 
Waldplaner und unter www.waldnetzwerk.org 
zu finden.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur 
telefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre 
nächste Bürgersprechstunde am Montag, dem 
4. April 2016, von 08:30 bis 9:30 Uhr im Sit-
zungssaal im 2. OG des Rathauses in Beilstein 
an. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie 
da und hat für Ihre Wünsche und Anregungen 
ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeit 
erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der 
Telefonnummer 07131/701541 oder per E-Mail 
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00 bis 
14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf Ihre 
Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre Land-
tagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Tierheim Heilbronn
Am 7. und 8. Mai findet von 11 – 17 Uhr das 
Frühlingsfest des Heilbronner Tierschutzvereins 
in der Franz-Reichle-Straße 20, Industriegebiet 
Böllinger Höfe, statt. 
Wir möchten mit Speisen und Getränken, Kaf-
fee und Kuchen, einer großen Tombola sowie 
Infoständen rund um das Tier bekannte und 
neue Gesichter anlocken und freuen uns auf 
Besucher und Interessenten für unsere Hunde, 
Katzen und Kleintiere!!


